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Dor den französischen Wahlen .
Poincares Koffnungen .

PJI . Paris , 7. Mai . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)
Der „Newyork -Herald " erfährt , dag die Tagung des Obersten Rates
in der ersten Iunihältfte stattfinden wird . Die Ministerpräsidenten
von England , Frankreich , Belgien und Italien und
*in amerikanischer Beobachter werden anwesend sein und wer¬
den dabei versuchen, die Reparationsschwierigkeiten ung das Prob -
lenr der interalliierten Schulden zu lösen . Ein Zeitpunkt ist noch nicht
endgültig festgesetzt , doch hat M a c d o n a l d von P o i n c a r 6 und
Dheu nis die Zusicherung erhalten , daß diese dem Zusammentreffen
des Obersten Rates keine Schwierigkeiten machen werden , sobald die
banzösischen Wahlen bendet sind und Poincare sich auf die Mehrheit

der neuen Kammer stützen kann. Dagegen soll es unrichtig sein,
daß Poincaiö ein Versprechen abgegeben habe , das Ruhrgebiet voll -
^>mmen zu räumen , wenn England sich schristlich verpflichte , Zwangs¬
maßnahmen gegen Deutschland mitzumachen, wenn dieses sich eine ab-
ochtliche Verfehlung zuschuldekommen lasse

In der Mitteilung des „Newyork Herald " ist vor allem eine
Tatsache bemerkenswert , datz nämlich Poincarö damit rechnet, sich
dar neuen Kammer und dem Senat als Ministerpräsident vorstellen
iu können. Datz er diese Absicht hat , darüber besteht kein Zweifel
^

"d er scheint auch davon überzeugt zu sein , daß der nationale Block
dei den Wahlen so gut abschneiden wird , datz er seine Tätigkeit als
Ministerpräsident fortsetzen kann. Ob Poincarö sich in dieser Hoffnung^' cht täuscht , wird man ja in einigen Tagen sehen. Allerdings mutz
6^agt werden, datz der bisherige Verlauf der Wahlbewegung ziemlich
ncher erscheinen läßt , datz die Hoffnungen der Linksparteien sich nicht
^ füllen werden . Mit Ausnahme der Kommunisten , die einen Zü¬
schs an Mandaten erhalten werden , dürften keine großen Aenderun -
8vn in der Zusammensetzung des Kabinetts erfolgen . Jnfolgedeffend
^ tz eine Meldung der heutigen „Chicago Tribüne " mit größter Vor -

ocht ausgenommen werden , nach der Loucheur in dem nächsten Kabi -
das aus Elementen der Linken bestehen würde , eine entschei -

?^vde Rolle spielen werde . Daß Locheur diesen Wunsch hat , mag
^ nimen. Aber , wenn die Linksparteien , was wenig wahrscheinlich

ein Kabinett bilden können, werden sie Loucheur aus diesem aus -
lchlißen , wie sie ihm auch in seinem Wahlkreise eine Listt entgegen -
Mellt haben . Im Departement Nord , wo Loucheur Kandidat ist ,
^

'elt sich der Wahlkampf Wischen seinen Parteianhängern und seinen^ gnery von der Linken in sehr heftigen Formen ab.

Wüste Letze gegen Deuischlan -.
$ Paris , 7. Mai . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)

« iätzi sich aus Berlin meDen , man nehme allgemein an , daß
r ^ vichstagswcchlen notwendig sein werden , weil die Zusammen -

Mng des gegenwärtigen Reichstags es unmöglich mache, daß dieser
avderten könne.
di . französische Presse fährt auch heute fort , Schreckensbilder an

Wand zu malen , weil im neuen Reichstag die Deutschnationalenmen großen Zuwachs an Mandaten echalten haben . Der Zweck , der
»ä^ rllgt wird ', ist, zunächst , Eindruck auf die französische
Wählerschaft zu machen, damit diese am nächsten Sonntag den
»» Zonalen Block nicht fallen läßt . Man verbreitet geflissentliche
Erdungen , als üb Macdonald von dem Ausgang der Wahlen beson-
£

ts unbefriedigt wäre . „Iournöe industrielle " erhält sogar eine Mit -
I

'ung . datz sich Macdonald besonders enttäuscht fühle , weil Deutsch-
Itoju !U ^ ^ en lolitischen Anschauungen , die es vor dem Kriege ge -
wiu wiederum zurückgekehrt fei . Ernst zu nehmen stnd die

und abgeschmackten Ausfälle der Pariser Zeitungen in keiner
Es handelt sich darum , eine Wahlmache , eine zugkräftige

n- uyiparole für den nationalen Block zu finden . Es muß bei dieser
^ Seuheit darauf hingewieson werden , daß es ein in der Parlamen¬
ten Geschichte Frankreichs ungewöhnlicher Vorfall ist, datz der
^

« N'sterpräsideni wenige Tage vor den Wahlen eine Art offizielle
7^lu,Vchtung von Kandidaturen befchlietzt, wie dies Poincarö in seiner

diede vm den französischen Handelskammern getan hat . Die
flon

n ^ nefälle , die er gegen die Sozialisten gerichtet hat , sind ein
Ungewöhnlicher Vorfall , und man war beinahe versucht, den

13{BJU ziehen , daß es um den nationalen Block in Paris nicht mehr
stell?

Ê en muß. wenn es sich unter den Schutz des Ministerpräsidenten
fein

' ? 6er in ^ em Wahlkampf scheinen alle Mittel erlaubt zu
D und so braucht es uns weiter nicht zu verdrießen , wenn in den

Zeitungen die Ergebnisse der Reichstagswahl« enSchmutzgezerrt werden .
^

Der Berliner Berichterstatter des „Echo de Paris " geht soweit .
*rL n non den Deutschnationalen als einer Eiterbeule spricht , bte

nützte . Präsident Ebert würde einen verbrecherischen Irrtum
Win ' ^ ^us Blatt , wenn er die Führer der Deutschnationalen
Aem

^ " mürbe, die Führung zu übernehmen . Die deutschnationale
<Si* 8Una kompromittiere die Wiederaufrichtung Europas und die
^ merung Frankreichs . In zwei Monaten würden die D-eutschna-
im 9r t.

' die Regierung bilden würden , im Innern und
geap ^ ern abgewirtschaftet haben . Die Welt würde sich neuerdings
Aea; Deutschland zusammenschließen und einer deutschnationalen
toä6r?

Un
& roürbe kein Kredit und keine moralische Unterstützung ge-

der ..2 " urna l " geht ferner sogar soweit , daß es infolge
che- x

k'chnationalen Wahlsiege die Auflösung der Einheit des Rei -
da - Das alte Deutschtum könnte nur verschwinden, wenn
Polifj Pmmarcks blindwütig zerstört würde . Von der Ruhr -

Rite man erwarten können, datz sie die große Zerstörung der
zu » • bes vollbringen würde . Aber nunmehr kehre man
§

»er Politik des Wiederaufbaues Deutschlands der interalliierten
stx , ^ ität zurück. Das erste Resultat dieser Politik seien die Wahl -
drm »r

Deutschnationalen . Für den „F i g a r o " ergibt sich aus
iertp der Reichstagswahl die Notwendigkeit , daß alle Alli -

W notwendigen Sanktionen beschließen. Den Be -
hj ^

^ dr Sachverständigen , den Frankreich angenommen habe , gebe
klw- ^ und die nationalistischen Rechte des neuen Reichs¬

machen die Veschlüffe' von Sanktionen sogar zu einer Pflicht .^
^ klchesler Guardian" und die Reichskagswahlen.

^ e i 2 *mdon , 7 . Mai . Zu dem Ergebnis der deutschen
er sckp-^ k a g s w a h l e n schreibt der „M a n ch e st e r Guardia n" .ut ine erne Mehrheit zu .Gunsten der Annahme des Sachverjtän -

digenberichts vorhanden zu fein . Eine Koalitionsregierung , wie fie
Stresemann nach der Aufgabe des paMven Widerstandes gebildet
habe , würde auch im neuen Reichstage vertreten sein. Bei der Zu¬
sammensetzung des neuen Reichstags würden jedoch die Versuche, in
dem Sachverständigenplan Aenderungen vorzunehmen , noch gefähr¬
licher sein , als bei der ftüheren Regierung . Der neue Reichstag sei
zugleich ein Hoffnung »- und ein Warnungszeichen für das übrige
Europa . Er zeige , daß die Lage noch nicht soweit fortgeschritten sei.
um durch vernünftige Mittel zum Frieden zurück zu kehren. Wenn stch
Deutschland erst einmal auf dem Wege zur normalen Wohlfahrt be¬
finde mit der wirklichen Aussicht, stch seiner unbesttmmten und nieder -
drückenden Verpflichtungen zu entledigen , dann werde auch in
Deutschland immer weniger von Gewalt die Rede sein.

Aeichskagswahlen und Anleihe.
WTB . Rewyork , 7. Mai . Wie die „Newyork Times " erfahren ,

sind die Newyorker Bankierkrretse erfreut über die Nachricht, daß
die deutschen Koalitionsparteien über eine genü¬
gende Stimmenzahl verfügen , um die Annahme des Dawes -
berichtes durch Deutschland sicher zu stelloir. Diese Tatsache in Ver¬
bindung mit der bevorstehenden Rückkehr Pierpont Morgans nach
Amerika lenkt das Jnteresie von neuem auf die Ausgibe der deut¬
schen Anleihen , von denen in den Vereinigten Staaten , wie man er¬
wartet , 100 Millionen Dollars gezeichnet werden sollen.
Der Bund der deulsche« Lokomolivführer und das

Sachverirändigengutachlen .
Berlin , 7. Mai . (Funkdienst.) Der Bund Deutsche« Lokomotiv¬

führer hat nachstehende Entschließung zu der Frage des inter¬
nationalen lLittanzsachverständigenMiachtens gefaßt .

„Der Bund Deutscher Lokomotivführer hat M den Forderungen
unserer Feinde , die im Gutachten der internationalen Sachverständi¬
gen niedergelegt sind, die Stellung eingenommen , daß das Gutachten
der internationalen Finanz sachverständigen iür Deutschland unan¬
nehmbar ist. Insbesondere wendet sich der Blind Deutscher Lokomo-
iivführer scharf gegen die feindliche Forderung auf Auslieferung der
deutschen Reichsbahnm , wodurch nicht nur die Gesamtheit der Men¬
bahnbeamtenschaft aufs schwerste in ihrer sozialen Stellung gefährdet
wird , sondern wodurch dos Wirtschaftsleben Deutschlands überhaupt
dem von den Sachverständigen geplanten Kontrollkommissar fiir die
Eisenbahnen durch die Auslieferung der Tarifhohsit an diesen Kon¬
trollkommissar auf Gnade und Ungnade unterworfen wird . Der
Bund Deuischor Lokomotivführer fordert deshalb die Oeffentlichkeit
auf . alles daran zu letzen zur Abwehr der durch das Sachverständigen¬
gutachten heraufbefchworenen Gefahren ."

Die Landiagŝ ahlen in -er Pfalz.
WTB . Speyer , 7. Mai . Rach den vorläufigen Feststellungen

sind bei den Wahlen zu dem Bayerischen Landtag in der Pfalz fol¬
gende Kandidaten gewählt worden :

3 Sozialdemokraten (die bisherigen Mbgeordn. Gastwirt
Bruno Kocrner aus Ludwigshafen , Gewerkschaltssekretär Leonhardt
aus Kaiserslautern und Gewerkschaktssekretär Hartmann aus Neu¬
stadt) .

1 Kommunist (Schlosser Müller aus Kaiserslautern ) .
1 Zentrum (Amtsrat Dissinger aus Ludwigshafen ) .
2 Bayerische Volkspartei (Domkapitular Hildenbrand

aus Speye : und der bisherige Abg . Redakteur Bernzott aus Landau ) .
3 Vereinigte nationale Rechte (die bisherigen Abg .

Burger -Ludwigshafsn , z . Z . in München , ausgewiefein . Weingarten¬
besitzer Roffiga und Postinspektor Eollwitzer -Ludwigshafen ) .'

Die Nachprüfung kann iwch einige Aendorung ergeben . Einst¬
weilen müssen anderslautende Vormeldungdn auf Grund obiger amt¬
licher Feststellungen richtig gestellt werden . Durch Zuzählung der
Rcchtsstimmen sind noch vier Sitze zu besetzen .

TU . München , 7 . Mai . ( Drahtb . ) Das amtliche Abstimmungs¬
ergebnis über den Volksentscheid zur Aenderung des bayerischen Ver¬
fassungsgesetzes stellt stch in der Pfalz wie folgt : Mit Ja haben ge¬
stimmt 94 381. mit Nein 223 352 Wähler .

Irland.
WTB . London. 7. Mai . Reuter meldet aus Belfast ( Irland ) :

Der Premierminister von Ulster Craig erklärte im Parlament von
Ulster , dem britischen Ersuchen wegen der Ernennung eines Kom¬
missars in die Kommission zur Fesfftellung der Grenze zwischen Ulster
und dem Fteiheitsgebiet könne unmöglich stattgsgeben werden .

Manöver in England.
London , 7. Mai . (Funkdienst.) In Großbritannien werden zum

ersten Mal nach dem Kriege militärische Manöver stattfinden . Vier
Infanteriedivisionen und zwei Kavalleriebrigaden werden daran
teilnehmen . Den Manövern , an denen sich auch Seestteitkräfte , Luft¬
streitkräfte und Panzerwagen beteiligen werden , beginnen am
14. Juli und endigen am 20. September .

Dr . jur . h . c . Bamfay Macdonald .
London , 7. Mai . (Funkdienst.) Gelegentlich einer Geburtstags¬

feier wurde Ramfay Macdonald von der Universität Oxford
zum Ehrendoktor der juristischen Fakultät ernannt .

4c
London , 7 . Mai . (Funkdienst) Die Zahl der Arbeitslosen betrug

ain 28 . April 1048 000 . was gegenüber der Vorwoche ein Rückgmg
von 2646 bedeutet .

Pafilsch lehnt die Kabinettsbildung ab.
TU . Paris , 7. Mai : (Drahtbericht .) Aus Belgrad wird

gemeldet , daß Pasitfch den Antrag des Königs zur Bildung des Ka¬
binetts nach Besprechungen mit den Regierungsmitgliedern abge¬
lehnt hat .

Slraßenbämpfe in Duenos-Aires.
TU . Newyork , 7 . Mai . (Drahtbericht .) Wie „Newyork Herald "

meldet , haben sich gestern in Vuenos - Aires heftige Straßenkämpfe
zwischen Polizisten und Streikenden abgespielt . Auf beiden
Seiten werden große Verluste verzeichnet. Die Gewerkschaften
haben gegen das neue Pensionsgesetz der argentinischen Regierung
Verwahrung eingelegt und zum Zeichen des Protestes den General¬
streik verkündet. Zu neuen heftigen Ztlsammenstößen zwischen der Po¬
lizei und den Streikenden kam es , als letztere den Versuch machten,
den Sttaßenbahnverkehr durch Errichtung von Barrikaden zu uuter -
binden . Im Verlauf der Kämpfe sind von der Polizei über 100
Anarchisten fest genommen worden . Es heißt , dgß die Ver¬
haftung zahlreicher Gewerkschaftsführer kmz bevorsteht. .

Ausländsanleihe und
Neuordnung des Geldwesens

nach de» Vorschlägen der ersten Experlkommissivn .
Von

Professor Gustav Cassel, Stockholm.
Eine Hauptaufgabe der ersten Expertenkommission war , die

Mittel zu untersuchen, durch welche das deutsche Geld stabilisiert
werden könnte. Eine gewisse Stabilisierung ist seit der Ernennung der
Kommission schon vorhanden gewesen . Eine endgültige Lösung des
deutschen Geldprobleins ist aber damit nicht erreicht. Nach der Auf¬
fassung der CxpertenkommWon mutz Deutschland' zur Goldwährung
im alten Sinne zurückkehren und also für eine befriedigende Gold¬
deckung der Zentralbanknoten sorgen . Da praktisch alle mrderen pa¬
pierenen Zahlungsmittel verschwinden und durch Zentralbanknoten
ersetzt werden sollen , so wird , auch wenn man stch mtt ^ Deckung be¬
gnügt , eine bedeutende Goldreserve notwendig werden . Nun ist der
Goldbestand der Reichsbank bis auf 467 Millionen Mark zusammen¬
geschrumpft, und voir dieser Suimn « ist ein Betrag von 200 Millionen
schon als Sicherheit für die Dollaranlethe von 1023 in Anspruch ge¬
nommen worden . Die erste Ausgabe , vor welche die Alliierten stellt
werden , wenn sie die Neuordnung des deutschen Geldwesens in» Auge
fassen, ist also die Wiederherstellung der normalen Goldreserve , dir
Deutschland jetzt in so vielen Jahren vergebens gegen die Ansprüche
der Alliierten zu verteidigen gesucht hat .

Es soll eine neu« Zentralbank geschaffen werden , in welcher die
Reichsbcmk wohl aufgehen soll . Diese neue Bank soll Noten ausgeben ,
die als gesetzliches Zahlungsmittel gelten sollen . Da eine wirkliche
Goldzirkulation wohl nicht in Frage kommt, werden diese Noten die
Hauptmasse der umlausenden deutschen Zahlungsmittel darstellen .
Die alten Reichsbanknoten sollen in diesen neuen Noten eiiigelöst
werden nach dem Kurse von einer Billion Papiermark für die Gold -
mark. Um mm dieser neuen Eold 'zirkulation ^ Deckung in Gold
oder Golddevisen zu sichern , schlägt di« Expertenkommission «ine Aus¬
ländsanleihe von 800 Millionen Goldmark vor .

So weit sind also die Vorschläge der Expertenkommission in
Uebereinsttmmung mit den hergebrachten Vorstellungen über die
Voraussetzungen einer gesicherten Goldwährung . Die Kommission hat
alle nrögliche Vorsichtsmaßnahmen getroffen , um eine bankmäßige
Deckung der neuen Zirkulation aufrecht zu erhalten und hat sogar
Bestimmungen zum Schutz d-r vorgcschriebenen Mrndestreserve bis
in die kleinsten Einzelheiten ausgearbeitet . Me diese Bestrebungen
sind aber überwiegend banktechnischer Natur . Für da » eigent¬
liche Valutaproblem scheint die Expertenkommis ,
sionkeinenrichtigenSinngehabtzuhaben . Das Gut¬
achten gibt keinen Nachweis darüber , wie di« neue Valuta in Parität
mit der Goldmark gehalten werden soll . Ganz gewiß , es wird gesagt ,
daß die Bank alle ihre Ansttengungen auf die Auftechterhaltung einer
solchen Parität richten soll . Aber welche Maßnahmen dafür erfor¬
derlich sind , darüber hat uns die Kommission keinen Ausschuß gegeben .
Ich möchte gern der Kommission die Frage stellen : Was in sämt¬
lichen Empfehlungen der Kommission verbürgt , daß die neue Valuta
eine Parität mit der Goldmark , und nicht etwa mit dein Goldfrank
oder irgend einem anderen Standard erreichen soll ? So weit ich
sehe, nichts . Die Bestimmungen der Kommission verbürgen — das
mutz man wohl bei einer gesunden Entwickelung der deutschen Finan¬
zen annehmen — eine gewisse Stabilität des neuen Geldes . Aber bei
welcher Höhe ? Eine Antwort auf diese Frage kann nur gegeben
werden , wenn man den Gesamtumfang der neuen Zirkulation kennt.
Darüber muß man sich klar machen : Dec Wett der neuen Banknoten
wird ausschließlich von der Knappheit der gesamten inneren Zah -
luirgsmittelvebsorgung Deutschlands abhchrgen.

Nun kann man natüttich sagen , daß die Empfehluirg , daß die
Bank alle ihre Kräfte auf die Aufiechterhattung der Parttät mit der
Goldmatt einsetzen soll , eine angemessen« Begrenzung der Zahlungs -
mitteloerforgung in sich schließt. Es wäre aber sehr wichtig gewesen ,
diesem Hauptproblem eine eingehende Aufmerksamkeit zu widmen .
Wenn man Zeit gehabt hat für die kleinsten Organisationsdetails
der Bank , so wirkt es etwas eigentümlich , datz man an dem Haupt -
Problem der ganzen Valutaftwge schweigend vorbeigeht .

Stelle man sich nicht vor , daß dies eine bloß akademische Ktttik
ist ! Es wird sich zeigen , daß das Nicht-Beachten der hier berührt ««
Frage sehr bedenkliche Unklarheiten in zentralen Punkten des Gut¬
habens der Expettenkomnrifsicm veranlaßt hat . Ersten» gibt da«
Gutachten keinen genügenden Ausschluß darüber , wie und in welchem
Umfang di« jetzt bestehende Zirkulation durch die neuen Banknoten
ersetzt werden soll. Eine ziffernmäßige Aufstellung über diese Um«
wechslung, wie sich die Kommission dieselbe vorgeftellt hat , wäre doch
eine unerläßliche Voraussetzung gewesen für di« Beutteiluing der
Reichlichkeit der nach dem Austausch , existierenden Zahlungsmittel -
versorgung Deutschlands . Wenn der Stabilifierungsplan d«r Kom¬
mission wittlich gelingt — muß man wohl annehmen , datz auch dir
jetzt zirkulierenden ausländischen Banknoten gegen die neuen , deut¬
schen Banknoten ausgetauscht werden . Im ganzen würde wohl dann
die deutsche Volkswirtschaft einigermaßen genügend mit Zahlungs¬
mitteln versehen sein. In wie wett dies in Wirklichkeit der Fall
sein wird , ist offenbar ein für den ganzen Stabiltsierungsplan sehr
wichtiges Moment . Es

'
wäre jedenfalls für die Kommission von

grundlegender Bedeutung gewesen , sich hierüber Klarheit zu schaffen.
Wie wir gleich sehen werden , schlägt nämlich di« Kommission eine
neue große Emission von Noten vor und die Frage entsteht dann , ob
im deutschen Verkehr auch genügend « Raum für diese Emission ge¬
funden werden kann, ohne daß die Gefamtzirkulation zu groß wird
und also die innere Kraft der neuen Valuta herabgepreßt wird .

Wie schon gesagt , denkt stch die Kommission eine Ausländs¬
anleihe von 800 Millionen Eoldmatt . Diese Anleihe soll aber nicht
nur der neuen Zentralbank eine Goldreserve zuführen . sondern soll
auch gleichzeittg fiir Zahlungen an die Alliierten verwendet wer¬
den. Es scheint unwiderleglich etwas wunderbar , daß man dieselbe
Geldsumme gleichzeitig für zwei verschiedene Zwecke verwenden können
sollte ! Die Kommission will aber eine solche Möglichkeit dadurch
rechtfertigen , daß sie die Anleihe von 800 Millionen Goldmark aus¬
schließlich für Zahlungen innerhalb Deutschlands , also Zahlungen
für Naturallieferungen . Besatzungskosten und dergleichen , reservieren
will . Dies , kann wohl nicht anders, gedeutet werden, als daß die



CeHt *. Wt. 17* VaKfiye Presse Mk »enlia « Sftabef DNAVortz, Sen V. Mas IS24> -
rntte Bad ol» (SegcmMtt für den ihr »ugeführte« Goldschatz von
800 Millionen Goldmwck dieselbe Eunw » in ihr«« Slot« der deut¬
sche» Regierung plr Verfügung still« soll, «nd daß dt» Regierung
dies« Slot« für Ü « Zahlung «» an dt« Ullftertoa verwe»>
d« pll .

Sk» MH» A»»tz«chr>« » von Roch « « dt« RogterlMg Lobeutot
«tat , baß te b« Hand fc«x Rtgirnrnj «tat Kaufkraft wa 800 Mil¬
lion« Stad gesetzt » Wb, cchne bah gvgen dWs, Kaufkraft irgend
welche Vermehrung dessen, wa» in Deutschland gekauft werden kann,
steht. Di « , Ist de , typisch « Weg der Inflation . Wenn
eis» solch« Auszahlung ohr» « eitere » vorgeschlag « wäre, so würde
niemand darin etwa» ander« al » da » red » Inflation gesehen haben.
Di« Tatsache, daß dies« Vorgeh« jetzt mit einer Zufuhr von Gold
und Golddevis« an di« Bank verbunden wird , ändert nicht» am infla¬
tionistisch« Charakter de» Vorgehen». Der Wert der neu« deut¬
sch« Vockuta wird , wk schon hervorgchoben, ausschließlich von der
KnapPhett der Zahlungsmittelsversorgung Deutschland» abhängen.
Wenn di« Zahlungsmittelverjorgung zu reichlich wird , muß der
kaum kein« Golddädmg Vorbeugen. Gin« Golddeckung kann der
9V*)ir*ft keinen anderen Wert geben, al» di« Valuta schon in der
Folg « der Knappheit der ZichkmgsmtttelvoersorMMg hat , und
dir Golddeckung spidt kein« ander , Rolle , al » diejenige einer
besonder« Garantie der steten Gdrlösbattett der Valuta zu
einem festen hier inner « Kaufkraft entsprechenden Kurs . Die
vorgeschlagene Toidanleth« würde für dt« deutsche Volkswirtschaft
«ft» jährliche rxirabelastung in Form von Zinsen und Amortyie -
ntngcn bedeuten ®» mag richtig sein , ein solches Opfer zu bring « ,
«m unbedingt« Vertrau « für «ine Valuta zu schaff« , wenn einmal
dt, Stabilität

'
ihrer inner « Kaufkraft durch bestimmte Begrenzung

der Ausgabe von Zahlungsmitteln verbürgt ist. Wird diese Haupt¬
bedingung wie im Gutachten der Expertenkommission beiseite gescho¬
ben und werd« wir deshalb vollständig im Unklar« gelassen über
dt« künftig« Zahlungsmittel -Versorgung , dann ist «in großer
Mangel vorhandm in dem Plan der Neuordnung des Geldwesens
und diesem Mangel kann nicht abgeholf« werd« durch das Nieder¬
leg« von geliehenem Gold in dm Kelle« der Zentralbank .

Um dt« 800 Million « Goldmark anzufchaffm. muß Deutschland
an dir Kapitalist « der Welt appellier « . Die Expertenkommission
ist vollständig klar darüber , daß diese» AppeMeren nur geftngrn
wtt », wen« durch aufrichtige » Zusammenwirken
Deutschland « und der « Utkerten ein wirkliches D« -
trrm« in dt« poNtisch« und wirtschaftliche Zukunft der Welt ge-
sihaffm wird . Vn solche« Vertrauen kann aber nicht durch ein not¬
dürftige« Akzeptier« de» Plane » der ExpertkommW« «schaffen
« erde«. Di « Wiederherstellung der wirtschaftlichen
und finanzielle « Einheit Deutschland » ist Pelp eine
wesentlich « Bedingung , ob« keine g« ügmde . Mne Bedingung , die
außerhalb der Kompetenz der Expertenkommission liegt , muß auch
«rMlt »»erd«» : Jede vertragswidrig « Okkupation
muß « ndgükikg zurückg « z * g « n und für di « Zukunft
auogefchlefse « werde« .

Dste «atSrllch, speziell» Sicherheft für die AchihunderimMonm -
airleih«, welch« ausgenommen werden soll, würde offenbar in einer
Derwenbtmg der Mittel zur Stärkung der deutschen Volkswirtschaft
gelegen haben. Bet ' einer solchen Sicherheit würde wohl der inter »
nattonckle Kapitalmarkt da» Geld zur Verfügung gestellt haben.
Z»tzt fehlt dies« Sicherheit. UeLer dt« Wttkungen , di« die Anleihe
aus dt, deutsch« Volkswirtschaft nach dm vorschlägm der Expemtm-
kommWo» haben wird, -herrscht eine sehr große Unklarheit und e»
P leider z» befürchten, daß di« dmtsch « Valuta von dieser Operation
eh«, geschwächt al» gestärkt werden wird . Wir werden di« Kapi¬
talisten der Welt diese Sachlage bmrteilmk

Dr. Schacht über die Verluste aus Pa- ter-
markköuseu im Auslände.

^ lv»»»»» Ast—, 8. Mai . Reichrbankprästdent Dr . Schacht
erklärt« de« Berliner Vertreter der »Prensa * von Buenos Aires tn
einer Unterredung , di« SntschSdigungsansprllch« für Verlust au»
Papiermark -Käufen , di« von ausländische« Staaten möglicherweise
bei Deutschland geltend qemacht werdm würden, kömrtm von Deutsch,
land unter keinen Umständen anerkannt werde« . Nicht nur wegm
der finanziellen Unmöglichkeit und de« sicher zu erwartenden Ein¬
spruch«« der Reparationskommission , sondern auch au » zwingmdm
Gründen der Gerechtigkeit.

Da , erste Anrecht auf Entschädigung hätten di« Millionen von
Deutschen , di « durch dm Zusammmbruch der Papiermark um ihr letzt»»

Kunst und Wissen.
X. Sinfoniekonzerl - es Badische« Landesthealer-

Orchefters .
Dt « Iuptterstnfonte von Wolfaa -n« vmadsu « Mozart und di«

siebt« S infame von Ludwig van Beethoven bildet»« di« Dortragr -
folge dr» 10. Linfoniekonzette» . da« von unserem Landestheater in
Verbindung mit der Theater , und Konzertgemeinde des Bühnen-
Bolksbund« veranstaltet würbe. Generalmusikdirektor Otto
Kl « mp « rer schenkt» «n« mit der Wiedergabe dieser beiden klas¬
sischen Werke «in festlich« Greiani ». Dieser Abend wurde «t einem
Fest, nicht der Eitelkeit de» äußeren, sondern der besinnlichen Rei¬
nigung de« innerm Menschen . Darin liegt wohl das schönste Lob
imb der innigste Dankfür ihn und unser Orchester eingeschlossen. Wie
er alle» mit echtem Musik gefühl, mit heißem Temperament durch -
glüht ist unvergeßlich- ebenso die großartig « Darstellungskrast und
die inbrünstige Hingabe.

Im Gegensatz ja dom rasch emporgestiegenen Erich Kleiber ist
er in seinen Bewegungen konzmtriert und gemäßigt , und hat in viel
stärkerem Maße die Gab« Orchester und Homer mit sich zu « ihm .
Durch ein« individuell stch offenbarend« , psychische und Mistig« Kul¬
tur stand besonders die Sinfonie von Beethovm auf in seltener
Pracht , Schönheit und Tiefe . Dabei fühlte man stch nirgends Will -
kürlichkeitm ausgesetzt , die zu Dunstm subjektivem Auffassung dm
Adel und die innere Harmonie des Werkes gestört hätten .

Otto Klemperer ist al » Dirigmt eine Persönlich ,
k « i t . wie wir st« unserer Oper nur wünschen können . Gr gehört zur
Zeit dem Verband« der Großm Volksoper in Berlin an . und steht
hier — wie neuerdings in einer Erklärung des ge¬
nannten Theaters zu lesm war — nicht in fester Verbindung , son¬
dern nur in loser Form dem Unternehmen zur Verfügung . Er
scheint also hier in ven Krismstrudel der Sensationspolitik hinein-
gerissm, die es ihm nicht besonders schwer machen dürfte , sein uner¬
quickliches Vsttvagsverhältms zu lösen . Jedenfalls glauben wir mit
der Möglichkeit rechnen zu dürfm , daß dre verantwortlichen Stellen
cs nicht unterlassen werdm , sich ernstlich mH einer Verpflichtung von
Generalmusikdirektor Otto Klemperer zu beschäftigen .

Da» Haus war ausverkaust ; der Beifall von großer Herzlichkeit
und Begeisterung. Am Schlüsse des erhebmdm Abends wollten die
Hervorrufe kein Ende nehmen. He.*

LaudeStheater . Am Donnerstag , den 8. Mat , wird die Komödie .Der
TeuselSsSülei " von Berwarv Shaw zum erstenmal wiederholt . Ibsens
dramatisches Gedicht . Peer Gynt - , mit der Musik von Edvard Gries . geht

Hab und Gut aekomme « sind . T» sei «in Unsinn zu behaupten ,
Deutschland hatte diese« Währungszerfall absichtlich herbeigeführt .
Lin Mann mtt gebundmen Hände« ist nicht Herr seiner Entschlüsse .
Mitte 1922 balcmzt«ete der deutsch« Haushalt und di« deutsche Han¬
delsbilanz war garnicht einmal so ungünstig . Da kam 1923 die
Ruhrinvaflou . Volkswirtschaftlich gesprochen war «, da» größt« Ver¬
hängnis für Deutschland, daß da» Loch tm Westm von den Franzosen
und Belgier« noch «rwettert wurde . Dir Besatzung hat die verbotene
Einfuhr und da» Echieberwesm auf jede Weis« gefördert und oben¬
drein da» Wirtschaftslebm in dm Ruhr systematisch vernichtet.
Dmtfchland ist weder Herr seiner Westgrmzen noch seiner innerm
Berwalturkg. Wie sollt« es unter solchm Umständen möglich gewesm
sein, di« Papiermark zu halten .

Wm tm neutralm , Deutschland bisher gerecht beurteilenden
Ausland von dm Schädm gesprochen wird , die dm betreffenden Län-
dem durch Spekulation in Papiermcuck erwachsm stnd , so mußten
dagegm zunächst einmal dt« riesigm Gewinne aufgerechnet werben,die ton Angehörigen derselben Länder zu Beginn der Inflationszeit
aus dem deutschen Ausverkauf gezogm worden stnd.

Auf dm in verschiedenen ausländischen Blättern erhobenen Vor¬
wurf , di« Reichsbank und damit auch die hinter ihr stehende Rcichs-
regierung habe früher durch die Ausgabe von Papiernoten , von deren
llneinlösvarkeit ste von vornherein überzeugt war , die Grundlage
des Kredits und dm Spartrieb vernichtet, erwidere ich . daß die Eold-
einlösungspflicht der Reichsbanknotm schon kurz nach Kriegsausbruch
gesetzlich aufgeschoben worden ist. Ich kann mich ferner auf verschie-den« Stimmen angesehenster internationaler Wirtsckiaftsautoritätm
berufen , die erklärt haben , daß diejenigen zu Recht Verluste erlitten
hatten , die da hofften, sich durch Papiermarkkäufe zu bereichern.

Welche Anstrengungen Deutschland trotz seiner verzweifelten Lage
«macht hat . um aus dem Markverfall und dem Thaos herauszukom¬men, das beweist die Stabilisierung der Mark auf eigenen deutfchm
Unterlagen und die Errichtung der Golddiskontbank. Beides ist die
dmtlichste Amßemnq unseres Willms zur Ehrlichkeit.Die wabrm Ursachen des Papiermarkverfalls und das Urteildarüber ist in dem Sachverständigmgutachtm enthalten . Es be-demet eine vernichtende Verurteilung der Ruhrbefetzuna. Wenn Sie
mich nach meinem Urteil über die französische Politik befragen , sownn i nur der Hoffnung Ausdruck verleihen daß sie endlich derStimme der Vernunft Gehör leihm möge . Allerdings wird dieseHEnunq gurch die täglichen Rachrichtm aus der Ruh« stbr gedämpft
v2 VLft " Ie^ l n Tagen ist der widerrechtlich Lefstztm Stadt Düssel -» rf durch die ftanzSsifche Refatzungsbekörd« die Zumutung gestelltworden, für einm Kalernenbau achftehn Millionm Goldmark auszu-
gebm . Angesichts solcher Tatsachen ftagt man sich, wobin dieser mili -
taristffche Wahnsinn führen soll. Jedenfalls nicht zu Recht . Ordnungund internationalem ftiedlichen Verkehr.

Der Kvnflikr im Ruhrbergbau.
. . TP . Hamborn . 7. Mai . Di« BestrebMgm der fiebmstündigm
Schicht machten stch gestern tn ihrm Folgen bernerkbar: Es hat «inwildes Ausfahrm beg-mnm . Man rechnet damit , daß dir Thyssen -
werk « zum Stillstand kommen . In Bochum tcqfte ein Kon¬
greß der Bergarbeiter , dar stch hcmptfächl>ich mit der Frage der Sie -
Lmstundensihicht und mit dem Knappschaft-recht beschäftigt«. In
Duisburg wird mtf zwei Zechen gestreift.TU . Düsseldorf , 7. Mai . Di« Zahl de» tm Ruhrgebiet aus »
gesperrten Bergarbeiter wird zur Stund « aus 300 900 geschätzt. Di«
Mieum hat vorerst di« Uebernahmr weiterer Zechen in eigene Re¬
gie» di« von einigen kommunistischen Belegschaftenvorgeschlagen wurde,
abgelehnt. Die Besatzungsbehörde « erklären, daß ste strikt «
Neutralität üben werde«.

WTB . Esse, , 8. Mai . Der Verband der Bergarbeiter Deutsch¬
load », der Sewerkverei« christlicher Bergarbeiter , dt« polnische Se-
rufsoerekntgung und der Eewerkvttein Hirsch Dunckrr (Bergarbeiter ),
haben beschlossen, dt« bisherig « tariflich« Schicht v», 7 Stunden unter
Tag« und 8 Stunden über Tag« heizubehalten. In einem Aufruf der
vier genannten Verband, wird dieser Beschluß den Bergarbeitern mtt-
geteilt und gleichzeitig betont, daß ein S t r « i k von den Verbänden
ausdrücklich ab » lehut wird.

Aussperrung im füchstscheu Kohlenrevier.
TU . Zwickau , 7. Mai . Dt« Ausbreitung de» Bergarbefterstreft »

in Sachten haben die Grubenbesitzer des Oelsnitzer und Zwickaarr De-
ztiks 7Mt der Aussperrung der gesamten Belegschaften beantwortet .

Brüssel, 7 . Mai . (Funkdienst.) Der französische Botschafter in
Lüttich ist gestern ftüh vom Außenminister Hyman « empfangen
worden. Er unterhielt sich mtt ihm über die Frag « der Zoll¬
tarif « . ^ Der Senat trat gestern Mittag zur Erörterung der neue«
Zolltarffe zusammen. Sämtlich« Paragraphen wurden angenommen.

am DlnnAtag, de» 10. Mai , s«it seiner hiesigen GrsiM «fM- vm»g vereitr »um
14. Mol« tn Szene . — In Borvereilimg besinlden sich Die UrauMyrmmg v«s
«inattigen DromaS .Der Schild des ArchllochoS ^ von Wikhebn Zentner und
di« «KrstauMyrmtg Der KomSdi« .MmpHitrYon " von Molltzr« in Der Uever-
trasung von yritz KuWU*. Beide Werke werden « n SamSSa«. be« 17. Mai,
0» Szene v«He». >

Schneerosen.
Erzählung von Han » Höchtk .

S» liegt ein Tal tn der Welt , da« heißt bas Roftutal . Denn es
ist ein unsagbar schönes Wunder , da» der Menschheit dort in jedem
Jahr beschert wird . Ms zu den Knien stampft der Wanderer durch
den Schnee , aber unter der weihen Decke sprießt und drängt empor
junges Leben, zart« Blüten voll Lichtsehüsucht , Schneerosen . Und
kommt in einer wildregen Nacht der laue Südwind , der Iaulk der
Slowenen , dann reißt er Oeffnunyen in die Schneedecke, Ausluge , aus
denen sich di« Blütonknöpfchen hervordrängen . Dann naht die Zeit
der Befreiung vom tiefen Bergwinter .

^ chnretosen pflücken !" Da» war die Antwort , welche die
Rauter Josefa dem Wintschacher Kan» -uries, als er st« mich ihrem
Weg fragte . Nicht einmal , dah sie sich nach dem Burschen umgedreht
hätte , der sehnsüchtig am Tor des Wintschacherhofes stand und der
entschlossen ausschreitenden Dirne nachsah . Wie kurz sie ihn abgefer¬
tigt hatte ! Eigentlich war es wohl kräickend , aber ist er nicht ehren«
voll für eine Jungftau , wenn st« den Mannsleuten recht stolz gegen ,
Übertritt ? So eine , die den jungen Burschen nachläuft , nein , die hätte
der Wintschacher Hans auch nicht leiden mögen. Aber ein bißchen
lieber hätte sie schon sein können zu dem fassungslos Verliebten , die
Router Josefa . Schließlich waren beide doch aus einer Schulbank ge¬
sessen und hatten zusammen das Einmaleins gelernt und beim deut¬
schen Lehrer , dessen Nachfolger dann ein gehässiger Slowene wurde,
ergreifend schöne Lieder gesungen von ihrem herrlichen Heimatland .

Selbst nicht recht klar, ob er ärgerlich sein sollte oder nicht , ver¬
ließ der Wintschacher Hans den Hof . In Gedanken versunken schritt
der Bursche dem

^Dorfausgaug zu . Schon war es später Nachmittag,
und die Sonne rüstete sich, dem Bergland in die Arme zu sinken. Die
Luft kam kalt und scharf von den stolzen Herrschern Karawanken , die
in ihren Schroffen und« Schluchten noch tiefe Schneeselder bargen und
auch im Hochsommer nie ganz von dem weihen Himmelsgeschenk befteit
werden. . Die Skrahe führte über eine Brücke , unter der weißgischend

Vermischle Nachrichten.
Ein brennender Straßenbahnwagen . >

WTB . Berlin , 6 . Mai . Heute mittag geriet ein Straßenbahn¬
wagen infolge Kurzschluß in Brand . Unter den Fahrgästen ent¬
stand «ine ungeheure E r r e g u n g . Sie zertrümmerten die Fenstew
scheiben und gelangten auf diese Weise ins Freie . Dabei stnd fünf
Personen zu Schaden gekommen , und zwar trug ein Kauf¬
mann eine Gehirnerschütterung und einen Beckenbruch davon, zw«
Frauen erlitten einen Nervenschock, 2 weitere Handverletzungen und
eine fünfte Person wurde besinnungslos aus dem brennenden Wagen,
gerettet und ins Krankenhaus geschafft. Die Feuerwehr löscht« de»
Brand in 20 Minuten .

Der beraubte Kassenvote.
WTB . Berlin , 6 . Mai . Heut« vormittag wurde einem 70jährige«

Kassenboten einer Firma in Halensee auf dem Bahnhof in Charlot »
tenburg eine Tasche entrissen, die 8000 Goldmark enthielt . Der Täter
entkam

Mord mtt versuchter Erpressung.
TA . Münster, 7. Mai . (Drahbericht.) Das Schwurgericht be¬

faßte stch gestern mit der Aburteilung von drei Mördern , di« seiner
Zett den 15jährigen Bernhard Falk umgebracht haben. Der 18iäd¬
rige Paul Krause wurde wegen Mord mtt versuchter Erpressung
zum Tode , der Ibj .hrige Wilhelm Detter » zu zehn Jahre »
Gefängnis und der Bruder de erster«« , Friedrich Kra » s «i
wegen Beihilfe zu drei Jahren Zuchthaus verurteilt .

Empfangsfeierlichkeiten «n Bord des »Colmobu»*.
Rewyorh 7. Mai . (Funkdienst) . Gestern abend fand an Bork

des „Columbus " ein großes Bankett statt , an dem etwa 500 deutsch«
und amerikanische Persönlichkeiten teilnahnien . In seiner Ansprache
gab der Präsident des Norddeutschen Lloyd, tzernek « «, der Hoff-
mmg Ausdruck daß der neue „Columhus " dazu bettragen möge d»
Brücken zwischen den Bereinigten Staaten und Deutschland zu festig« ».

Hinrichtung chinesischer Seeräuber .
TU . Paria , 7. Mai . (Drahtb .) Rach Meldungen au« Kong «

Iong sind 38 chinesische Serräubei , dt« kürlich de» Dampft»
„Kwongtah" in den Gewässern von Hongkong überfalle« und geplün¬
dert haben , auf Besetz! der chinesischen Behörden tn Heing-Tha »
standrechtlich erschossen worden. ^

Wttternachrichtendienst der badisch». Laudeswetterwart « Karl »rphch
vllpemetnr WitterungSü brr sicht , «dp btt na&laltt Witterung tu Woche»

Mllßmg ist «in merklicher DeMpcratnMNsti», tot « sivwiOdenrichraud »etotot.
Dt« geftatöcm NachmittugStcurperaeuren stiegen in Der « dsinevene ans 1V. der
Baar iS Gruv «nD ton Lwchfchwarzwaldau» S Swv Wer Rull an . v&ä) to»
übrige» DentfchlaDn, Polen und RirtzlanD Ist «S warmer geworden . I »
Italien Herrsche sommerliche Würme. — Bon dem gestern von Spant « He»
vorjtotzenDen TiefdrmLgoviet Hoden sich Teil » »der Ssidwttv >« »tichlla« d mS
HollanD verlogort nnD tn der Rache Reoentfüllr gevracht, delonvea» st«
ltchen Schwarzwald . Da setzt HoHer Druck Wer SUDosteurova lagert , « et»
erneuter SinDruch der immer noch Wer Den Dri tischen Insel » und SkandH-
navion lagernden lalle » Siiftmasiien aidgesperrt.

WetteranSsichten für Donnerstag, den 8- Mot 19M: BorsiHergeHeuU
Regenstw«, strichweN « mit Gewitter mrd « wo« küHker, dann tvteder »rt»>
weife Heiter und Würmer. .J

Masserstand de» Rhein »: ~

« chnfterlnfel, 7. Mat , morgen» « VHrr « 0 Z«m . oesotwu M Ztm. \
Sttbl, 7. Mai. morgen« 6 Udrr 802 Ztm., gefallen 10 31m.
Mavm , 7. Mai , morsen » 6 » Hr: 654 Ztm ., gchaste» SD Ktm.
Manndei « . 7. Mai , morgen » 6 UHr : 6« Zton̂ 54 Mm .

0tnktmanvonallenherln ) edeiB
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der Wildbach dahtnschoß , um sich dann weiter draußen in den groß« «
Fluß zu ergießen, der so viel von deutschem Kampf und deutschem L«M
erzählen kann. Aus der Brücke hielt der Bursche inne und schaut*
hinunter in den Höllenkessel . ,Mer da hineingerät , ist verlor ««."

dacht« er im still«« . Ja . tm heißen Kuß der Mittagsscmn« und vo«t
warmen Armem des Jaul , der im Reiche der Natur die schlafend««
Kindergeschöpfe der Pflanzen und im Menschenherzen Sehnsuchts¬
gedanken nach den blauen Fluten de» Südmeers weckt , waren dt*
Schneeselder cmsgsgangen, wtd tosend rvgossen sich dt« Bergwässer »»
Tal .

Dann nahm den Wintschacher Han» der Wald aus . Ohne daß **
recht wusste , warum ? war er hierher gelangt . Was hatte er auch
hier zu suchen? Da sah er schon di« Antwott am Boden. Hing»
schmiegt unter eine kleine Tanne schauten ein« Meng« blas;rosa und
weihen Mltenköpfchen aus dem Schnee . Echnoerosen pflücken , dr*
war wohl jetzt das beste . Wollte nicht auch dt« Rauter Josefa nach
diesen ersten gütigen Geschenken der Natur suchen? Vielleicht war
st« gar in der Nähe !

Immer weiter schreitend und pflückend , entdeckte der Wintschacher
Hans plötzlich Fußspuren im Schnee . Da mußte Josefa gegangen sei«!
Eine unbegreifliche Sehnsucht ergriff mtt urplötzlicher Gewalt de»
armen Jungen . Er folgte zitternd vor Aufregung den Spuren , di«
stch bald hierhin , bald dotthin ohne festes Ziel wandten . Hier und
da konnte der Bursche an den abgeschnittenen Stengeln erkennen, uw
Josefa gepflückt hatte . So ernfernte er sich aus ihrer Spur immer
mehr vom Dorfe , und immer dämmriger wurde «« .

Da , aus einmal kam er an eine Stelle , wo viele gepflückte Schn«»
rosen am Boden lagen , verstteut , weggeworfen. Der Schnee war hi«r
vollkommen verschwunden , und die hartgefrorene Erde hatte kein«
Fußspuren hinterlassen. Sollte 'Josefa ihre Blumen aus Aebermuk
weggeworfen haben ? Oder ? Er wußte nicht , der liebe Junge , wa*
sich hinter diesem „Oder" verbarg , aber es mußte etwas Schreckliches»
Gräßliches sein . Angstvoll rief er ihren Namen , nichts antwottet *
ihm in der entsetzlichen Einsamlett . Er sucht« und ries, ttes und sucht*»
vergebens .

Als er ins Dorf Wvückkehrte, war es Nacht . Josefa war nich»
heimgekehtt. Aber zwei Tage später zog man ihre Leiche aus dest>
großen,

' sagenumwobenen Fluß .
Schneerosen lagen auf ihrer Brust , als man ste in die Erde bet¬

tete . Schneerosen, die einer gepflückt hatte , dem das Herz dabei brach«
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Gegen Gicht , Siein und Stoffwechselleiden ! - jede Auskunft durch die Badeverwaltung .
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Aus Ser Lanöeshaupkstadl.
Karlsruhe , den 7. Mai .

Gültige Papiermarkfcheine .
Infolge des Aufrufes einzelner Zahlungsmittel sind im Publikum

gewisse Unstimmigkeiten über das zur Zeit noch gültige Papiergeld"erbreitet . Diese Unklarheit abzuhelfen, soll folgend« llebersicht be¬
hilflich sein. Ohne Ausnahme gültig sind die Scheine der Ren -
ienbank . Neben den kleineren, bekannten Werten zu 10, 20, 60,“0. 100, 200 , und 500 Milliarden , haben folgende genauer beschriebene
Billionennoten noch volle Gültigkeit . 1 Billio : Vorderseite : Kreuz¬dorn oder Vierpatzmuster. Rückseite : llnbedruckt. 2 Billionen : Weißes
Wasierzeichenpapier mit verschiedenen Mustern . Neben jedem der
Kontrollstemckel erscheint nach dem Rande zu die Wertzahl „2" . Rück-
seste : UnLedruckt . 10 Billionen : Beiderseitig : Grün , zwei sich schnei¬
dende Kreise. 20 Billionen : Vorderseite : grünes Muster, rechts ein
vvwenkopf von Dürer . Rückseite : Grünliches Muster . 50 Billionen :
Vorderseite: Braune » Muster , Dürgermeisterkopf, grüner Rand . Rück¬
et « : Rötlich grünes Muster . Hellgrner Streifen Die Ränder der'atzten drei neuen Schein« zu 10, 20, und 50 Billionen sind mit der be¬
treffenden Zahl , eingerahmt von einem Arabeskermuster, bedruckt .
Noch Ostern kamen außerdem noch neue zweiseitig bedruckte Scheine
M fünf Billionen heraus . Ihr Aussehen wird noch bekanntgegeben.
DK einseitig bedruckten Scheine der Reichsbank über 5, 10 und 100
Billionen sind aufgerufen . Die von der Reichsbahn herausgegebenen
Zahlungsmittel behalten sämtliche ihre Gültigkeit . Wertbeständige

nicht wertbeständige Scheine find weiter gesetzliches Geld. Die
Eisenbcchnhauptkasie beabsichtigt lediglich, das Papiergeld allmählich

größeren Mengen aus dem Verkehr zu ziehen . An einen Aufruf">nd nicht gedacht , um Ungelegenheiten für den Privatmann zu ver¬
eiden . Sorgfältig zu je 100 Stück gebündelte, gleichartige Scheine,

st« von größeren Firmen abgegeben werden können , werden von
h"r EisenbahnhcmpÜass« angenommen. Nähere Einzelheiten sind dort
öu erfahren . Die vom Reich herausgegobenen wertbeständigen Zah¬
lungsmittel , Goldanleihestücke und Schatzanweisungen, sind weiterhin
Mtig .

*
'•# Die Hedwigsquell -Anlage . Vor Jahresfrist erscholl der Hilfe¬

ruf der Ortsgruppe Karlsruhe des Schwarzwaldvereins zur Samm¬
lung für die durch mutwillige Bubenhände zerstörten Anlagen der
vedwigsquelle. Die Ortsgruppe Ettlingen des Touristenvereins „Die
Naturfreunde" beschloß auf eigene Kosten die Anlagen nicht nur
U' tWer instand zu setzen , sondern noch zu erweitern . Schwer drückte

dir Inflation auch hier die Kaffe der Ortsgruppe , aber Opfer-"ereitschaft und Hingabe der Mitglieder , besonders freiwillige Ar-"bit, dann aber auch verständnisvolle Unterstützung durch verschiedene-vehLrden ermöglichten das gesteckte Ziel zu erreichen . Die Anlage istwwder in Ordnung . Der Anblick verrät die Liebe und Ausdauer der
schaffenden an ihrem Werk. Kommenden Sonntag , den 11 .
^ ai , nachm . 2.30 Uhr, wird die Ortsgruppe Ettlingen in einer ein-
Siben

^ ^ tcn ^’c ' er nunmehr die Anlage der Oeffentlichkeit über -

. Selbstmord . Am 5 . Mai hat sich im Laufe des Nachmittags in
Haufe der Amalienstraße ein 69 Jahre alter Kaufmann ausSchwermut vergiftet .

« Messerstecherei . In verfloffener Nacht versetzte sin Händler aus
neuhausen einem Gelegenheitsarbeiter von hier Ecke Fasanen - und
Aunnenstratze einen Mefferstich in den rechten Oberarm und verletzte

so erheblich , daß er nach dem städtischen Krankenhaus gebrachtwerden mußte. Der Täter wurde verhaftet .
v _ , öcftflenommen wurden : ein Arbeiter von Mühlhausen wegen Ver-
^ rchts des Einbruchsdiebstahls , ein Kaufmann von hier und ein
schlaffer von Durlach wegen Vergehens gegen § 175 RStEV . 10 Per -

wegen Paßvergehens . 11 Personen wurden wegen Bettels ,^Mdstreicherei und Eewerbeunzucht aufgegriffen.
rnsi Gestohlen wurde : ein Schinken von etwa 30 Pfund , ein gelblich
e;» » ter Koffer mit Leinwand überzogen und den Buchstaben R . M„
-̂ ". Kasten gelblich lackiert , 60x^0 em groß, in dem sich zahnärztliche

ê Ehe ^laraun ^ Summimant// " ^ n^ /ifforc wtr̂ MVt 7w '
ein

Herren -Nickelremontoinchr und SÄ
“

2 ’
» .

“
! ^ Die bek-nnte »iestge « » . FE Amelie Kl ° i «, **

h , * Toloffeum. Am Dienstag (6. Kampftag ) traten sich zuerst
ff^^ Bayer Sachs und Beiswanger (Hamburg ) gegenüber.
^

grever hatte einen etwas schweren Gegner vor sich , wenn auch nicht
idisLn "A ben Riefen der beiden letzten Tage . In einem technischKampf maßen sich die Beiden , bis es dem Hamburger in der

S« lmg , Sachs auf beide Schultern zu zwingen. Als zwei -
rangen Gebhardt (Berlin ) gegen Rainer (Augs -

ßt3
‘ 3tDe* "Zifferche Gegner, letzterer sckmeidig und gewandt , erftererand unbeholfeki . Es kam bei diesem Kampfe zu intereffanten

„ ?̂ ^ uten , der Berliner konnte keine Rettung finden , als sich mit
«>,, ?frudten Griffen zu helfen, fodaß der Schiedsrichter einfchreiten
tortr '

v der 18. Minute erlag Rainer ditrch die brutal « Ring -
des Berliners . Aufregend und das gesamte Publikum packend

Entscherdungskampf zwischen C h a r u s chi n (dem ehemaligen
N^ foffizier und Ehampio -r von Petersburg ) und dem Deutfch -

^ «r Balgmann . Der Ruffe hat feine Elastizität voll be-
ittüi »: Sein « Ringweise bietet dem Zuschaue -r hohen Genuß. Sie
». Produkt ständiger Wechselwirkung zwischen Denkprozeß und
- a~ Balamann fiel als Opfer feiner eigenen Heimtücke in 28.

Die Verhandlungen vor dem
Freiburger Schwurgerichk.

st. Freiburg , 6. Mai . Den vor etwa einem Vierteljahr beendeten
Aufruhrprozessen aus der Lörracher Gegend folgte heute vor den ,
hiesigen Schwurgericht eine ähnliche Anklage, die gegen 11 An-
gefchuldigt « aus Lahr und der Umgebung gerichtet war . Die Per¬
sonalien der Angeklagten sind die folgenden : Wilhelm Gern , Hilfs¬arbeiter , 23 Jahre alt , Spinner Josef Eollub , 24 Jahre aU,
Schlosser Max Haas , 22jährig , Hilfsarbeiter Ernst M a t h i h , 23
Jahre alt , Taglöhner Karl Matthiß , 21 Jahre alt . Hilfsarbeiter
Johann Sauer , 28 Jahre alt , Schlosser Hermann Seeberger ,
20jährig , Hilfsarbeiter Erich Schmidt , 25 Jahre alt . Taglöhner
Matthias Schoch , 39 Jahre alt , Taglöhner Hermann T r a u b ,
Igjahrig , Hilfsarbeiter Ludwig T r a u b , 22 Jahre alt . Den Vorsitzin der Verhandlung führt Landgerichtsdirektor I ä ck l e , die Anklagewird vertreten von Staatsanwalt v . Hofer , als Verteidiger flnv
den Angeklagten beigegeben die Rechtsanwälte Euntz , Eitle , Metzger ,Reis , Rotschild, Seitz und Sternfeld . Sämtliche Angeklagte sind be¬
schuldigt , erstens einem Versammlungsverbot zuwider am 23. Oktober
1923 in Lahr -Dinglingen an den von der Kommunistischen
Partei ausgehenden Versammlungen auf dem Schutterlindenberg ,dem Steingriible und im Neubau Noll teilgenommen zu haben.
Zweitens haben sie sich mit noch andern , darunter einem gewissen
Seckinger , einem Spadi , die flüchtig gegangen sind, zu einem bewaff¬neten Hauken zusammengeschloffen und sind unter der Führung Sauers
über Friesenheim—Juliushütte —Berghaupten nach Offenburg mar¬
schiert , wobei die Angeklagten Gern . Eollub , Haas , Sauer , Seeberger .
Schoch und Herm. Traub Gewehre oder Pistolen , der Angeklagte Ernst
Matthiß mehrere Handgranaten mitführte . Drittens : Als sie am 26.Oktober bei Berghaupten unter der Führung des Sauer , der ats
Rädelsführer zu betrackten fei . mit einer zu ihrer Verhaftung aus -
gefandten Gendarmerie -Patrouille zufammenstietzen , der Aufforderung
sich zu ergeben, nicht nackaekommen sind , sondern auf 'das Kommando :
Schußbereit ! Gewehrschüsse gegen die Gendarmen abgegeben und
Handgranaten geworfen haben , so daß sich die Gendarmen zurückzieyenmußten.

Die Angeklagten Eollub und Haas sind weiter beschuldigt , dem
Verbot des Militärbefehlshabers zuwider an einer kommunistischen
Versammlung in der Aula der Luisenschule in Lahr teilgenommen zu
haben . Den Angeklagten Haas , Ernst Matthiß , Sauer , Herm. Traub
und Ludw. Traub ist ferner zur Last gelegt. Flugblätter aufreizenden
Inhalts vertrieben und angeschlagen zu haben . Herm. Traub hat
dann noch auf Anstiften seines Bruders Ludwig Traub in der Fabrik
Viermann in Dinglingen einen Revolver weggenommen. Endlch ist
Sauer noch beschuldig , auf dem Schutterlindenberg dem Waffen¬
meister Bohnert mit vorgehaltenem Gewehr festgenommen zu haben,
worauf er den B . den übrigen Putschisten zuführte . die den Waffen¬
meister erst nach längerem Verhandeln wieder fteiließen . Juristisch
betrachtet kommen bei der verzweigten Anklage in Betracht :

Aufruhe , Vergehen gegen das Sprengstoffgesetz . versuchter
Totschlag, Bedrohung , Freiheitsberaubung , Nevolverdiebstahl

und unerlaubter Waffenbesitz .
Mitte September des vorigen Jahres setzten wie in Freiburg und

Lörrach auch in Lahr Teuerunqsunruhen «in . Zur Kontrolle der
Lebensmittelgeschäfte und der Märkte wurde ein Aktionsausschuß ge¬bildet , dem die Angeklagten Säger und Ernst Matthiß angehörten .

Rach anfänglicher Beruhigung flackerten im Oktober neue Unruhen
auf , worauf die badische Regierung eine Abteilung Schutzpolizei nach
Lahr beorderte . Zugleich trat das Versammlungsverbot und da»
Verbot der Verbreitung von Flugschriften ohne besondere Genehmi¬
gung in Kraft .

Wie die Anklage annimmt , sind es hauptsächlich die aufpeitschen «
den Redensarten der Kommunistin Unger gewesen , die in die
Lahrer Bevölkerung fortgesetzt neuen Zündstoff hineintrugen . Rachdem Eintreffen der Schutzpolizei am 28 . Oktober strömten auf Be¬
treiben der Kommunisten die Putschisten nach dem Schutterlindenberg ,wo Waffen , insbesondere eine größere Menge Seitengewehre , ausge-
telt wurden . Bei der am gleichen Tage im Neubau Noll außerhalbder Stadt abgehaltenen Versammlung stellte man ein Maschinen¬
gewehr mit Munition auf, das von einer Fensteröffnung des Reu»
baues auf die Straße gerichtet war .

Am Abend des 23 . Oktober zog von den Versammlungsteilneh¬mern ein Trupp von 20 bis 25 Mann , worunter sich vier der jetzigen
Angeklagten befanden , nach Meitzenheim und übernachtete dort.
Auf das Gerücht, die Schutzpolizei fei auf Meitzenheim im Anmarsch ,
zogen sich die Putschisten in die Rheinwalhungen zurück, am gleichen
Tage marschierten sie in der Richtung Friesenheim. Bei Hugs -
weier stieß man mit einem anderen Trupp zusammen, zog gemein¬
schaftlich nack Friesenheim , wo übernachtet wurde. Am nächsten Mor¬
gen brachen sie zusammen nach dem Gebirge auf , um über Umwegendas besetzte Gebiet bei Offenburg zu erreichen. In der Nähe von
Berghaupten erfolgte der erwähnte Zusammenstoß mit der flinf Man «
starken Eendarmeriepatrouille .

Bei der einzelnen
Vernehmung der Angeklagten

gibt der Angeklagte Gern an , er habe auf dem SchutterlindenSergvon einem Unbekannten einen Karabiner mit Munition erhalten .Aus diesem Karabiner hat Gern bei Berghaupten einen Schuß aufdie Gendarmen 'abgegeben. Rach seinen Angaben hat er mit dem
Schuß niemand treffen wollen, sondern er habe sich nur gegen dt«
Verhaftung zur Wehr gesetzt, da er befürchtet habe, nach Lahr trans¬
portiert zu werden und mit den Gummiknüppeln der Schutzpolizei
Bekanntschaft zu machen . Wenn die Angaben der übrigen Angeklag¬ten richtig sind , haben sie fast ausnahmslos einen heillosen Respektvor den Gummiknüppeln der Schupo . Sie wollen auch keinen Putsch
beabsichtigt, sondern nur aus Furcht vor der Schutzpolizei aus Lahr
sich entfernt haben . Die Angeklagten geben mich an , es feien nuretwa vier Schüsse gegen die Gedärmen abgefenert worden, von den
Gendarmen wird behauptet , es feien weit mehr gewesen . Die von
Ernst Matthiß geworfene eine Handgranate explodiert« in dem Vor¬
weg , in den sich die Gendarmen zurückgezogen hätten . Von denjenigen,die mit Gewehren oder Karabinern schossen , will keiner die Absicht
gehabt haben , die Gendarmen zu treffen , es feien nur Schreckschüsse
gewesen , um die Festnahme zu verhindern . Einer rief, als man der
Gendarmen ansichtig wurde : Wir kämpfen für Freiheit und Brot !
Cs soll das der Führer des Zuges , der Angeklagte Sauer , gewesen
sein . Von der abenteuerlichen Schar wurde außer den sonstigen
Schußwaffen auch vier Gewehre Modell 71 nritgeführt . Der Ange¬
klagte erzählt dazu die sehr glaubhafte Geschichte, er sei ihnen unter -
kannter Mann im Walde begegnet, der die Gewehre aus einem Sack
gezogen und auf den Boden gelegt hätte . Sauer gibt weiter an , feine
Absicht fei es gewesen , das besetzte Gebiet zu erreichen, um , falls «
nötig gewesen wäre , von dort aus den Kampf gegen die Faschisten
aufzunehmen. Einen Putsch gegen die Staatsbehörden hätte er nicht
beabsichtigt .

Minute durch Untergriff von vorn« . Tosender nicht endender Bei¬
fall erschütterte das Haus . Lebhafte Protestruse „komplimentierten"
Balgmann hinaus , der Protest gegen seine Niederlage einlegte.

Boranzeiqen der Veranstalter . ^
3 Kaffee Bauer . DaS Programm deS heutigen Mittwoch-Konzertes ent¬

hält wieder eine Reihe Perlen her MUstklitcratnr . (Tiche hie Anzeige) .
q Klara Ebers , eine jugendliche Koloratur -Sängerin ans München,

den Klavierpart übernommen und wind auch als Solistin anstreten . Der
Vcrvepkmsi wunde der Konzertdircktton klirrt Neufeldl übergc/ben .

4 - Die Berliner Philharmoniker . Das Programm des Svmphoniekon-
zertS , welches GenerawinsikbirEor Wilhelm Furtwängler Freitag ,
d e n 16 . Mai , abends 7% Uhr , in her Karlsruher Festhalle mit dam etwa
100 Künstler starken Berliner Philharmonichen Orchester dirigieren wird ,
steht jetzt fest . Es dringt im ersten Teil die bedeutendst« der Symphonie »
von Anton Bruckner , seine vierte , die sogenannte ..Romantische' . Diese
Ainfführuna soll gewissermaßen zur Feier des ICO. Geburtstages dieses gro¬
ßen Tondichters statKinden . Eine zweiten Jubilar , dem jetzt SOISHrigen
Richard Stmutz , ist die zweite Programm -Nummer tzewtdmet . cS ist eines
seiner glanzvollsten Orchcstcrstücko, die ToNdlchtiing „Don Inan ' . Einen
krönenden und prachtvollen Abschluß wird dar nnvcrglctchltche Vorspiel »n
WagnerS . Meistersinger' bilden . Wie nnS dte Konzertdirektton Kirrt Reu-
feldt mitteilt , ist der Vorverkauf für diese ? bedeutsame Konzert schon äußerst
lebhaft , überall anch in imseren Nachbarstädten Mannheim , Heidelberg, , Ba -
den-Baden . Pforzheim usw„ wird daS Karlsruher Konzert der Berliner
. Philharmoniker ' als ein künstlerisches Ereignis allerersten Ranges dewer-
tet. Besonder? von Mannheim liegen dereitS eine große Anzahl von Kar¬
tenbestellungen vor . Ucverall denetdet man Karlsruhe sehr um die hohen
Kunstgenüsic, die der 16 . Mat verspricht. _ _ _

+ LichtMdervortrag über Eharakter -Benrteilung . Der destmnte Dre«.
dener Psychologe Camillo von Wegerer wiw DienStag , de »13 . Mai , abends 8 Uhr , im Sintrachtsaale zum ersten Make in Karlsruh ,
Wer da? hochinteressante Thema : . Gestcht , Körperlform, Charkter' spreche«.Er wird Wer die Kunst aus der Btkdung des Aeußeren (Körper-, Kopf - Ke-
stchts- und AugenauSdruck) auf dte seelischen Eigenschaften, Charakterv« a» >
lagmtg und Besöhtguitg eines Menschen zu schließen , interessante Erörterun¬
gen geben. Im Lichtbild weiden n . a . besprochen die Charakterköpse von
Kant , Röntgen , Hölderlin , Franz LAzt . Gerhard Hanptmann , Edert . Mach«,nald , «Sven Hedin, ferner die vier verschiedenen GntUd Eharaktertiipen , Btt »
»rechernaturen , der Impulsive und der iudtsserente Mensch. Die Bortrstge
des Herr» von Wegerer wurden im In - und « uSlande mit größtem BeNakk
und lebhaftestem Interesse ausgenommen «. «. vom PoNzeipriisidtum ( Sc«.
deSkrimiualaml ) in DreSde« . Die Kouzertvtrektio» Kurt Renfeldt . Wakd»
ftrofte so , hat den Vorveikwitif üvernommen .
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Ihr Mnndwird enttteOt durch häßlich verstirbt,
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Bäckerei
Metzgerei

ÜrL' i durch 4880
Lecker dG ° .
seuRfi “ : “ ' Sand . lS -

* " ««,»0» 55*7

febr. GSnsweto

*l ° n8tan «
B lelelon 778/79e*jTks,-Direktion

K Karlsruhe ,
Tela? 1Be£.al |ee 67.

BwS. 259s u - 4« 8Besorgen au«
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„ " » d . tUcken ,

fcj,^®flhober ,Ban k «e «ohlUto
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Billen,
| fl

! ^ 3fisö0ler ,
,̂ giiter . Kapital

ftete1,® Hypotheken
m i-hnell- ‘Want durch « 550

»>
^

Q H° nöel,büro
hiss» Pj ? » • » • n* v .Opp,nau. XeLtO.

An-u.Vekkausvon
Kaus - und
Grundbejitz

jeder Art durch
Immobilien «

Büro
Will) . Wolf
Baden - Baden

« ei Anfr . erb . Rückv .

Häuser
u . 8 «(diStt« vermittelt
M . Bnsam , Herrenftr . 88

vermittelt reell . B14S4S
« atferftr . 24.
von Häasern,Gütern u ' w . schnell und

kulant d ^ ermittlungS »
büro . . arkenbeimer ,Durlache -«! r .8g. I . « 18,88

Metzgerei mit Zaus
alt . Geschäft. , « 25000 .«
Ja«il Inventar r» »erk.
lngeb . « ut . Nr . B1488S

an dir »Baditcke Presse"

Ksufxbsuche

ca. 8 Tonnen , 8, 10 uni
12 mm , eventl . auch an -
aerostet , sofort
zukausengesuchl .
Angebote «nt . F. F . 4182
an Ölubolf 9ioffe , Seel »
dura it. « . « 1802

Mvlvrl
gesucht "Ml
ö ? ^ . Drebstrom .Aus - .sübrl . Angeb . unter
Nr . 7801 an die « ad.
Presse .

lSWt «M !.- ÜÄ »
6. Aust., BrockhamS Kon-
»erk. » Leriko » . neueste
Austage . , « kaufen ges .

Angebote unter Nr .« 14110 an die . « b. Br . '

LadenkheKe
ob . grüß . Tis «» »,lucht ,Anaeb . unt . Nr . « 14872
an die „ « ad. Presie ' .

ZmMeMMl
».sluSiadr .,m . Federung ,guterbalt ., ». kauf , gesucht ,

Anaeb . unt . Nr , « 14878
a« die . « «dische Presse '

sebr kräftig , mit Kasten-
fützen. Leit - u. Zualvtnd .,Hobltvindel , 1000 min
Dreht .. 200 mm Gpiden -
höbe. mit Zubehör , be¬
triebsfähig 2060a
zu verkaufen .
8 - Grarter . Kade>-Vo«.

« chvuer . «rasier

für Gartenzwecke gut ge -
eignet , tofort , « vertf .

» chefselftratz « 57,
7880 im Laden .

Schlafzimmer,
abzugebe«. Angenstei »,« UtBCUftT. 10,1 » 18009

Sich . Schlafzimmer
Küchenetnrichtg, . « ükett ,
zn verkaufen . « 14840
» sschMau « , Zäbringer -
stratze 29. Möbelaelchäft .
2 tür .vol Kleiderschr . ■* 80

Belten
m . Rostv . 20 an . fchöne
hochb. Betten . 2 aleiche
vol . Betten mit Rost,
weiße eil . Kinderbetten
mit Matratzen , ea. 100
neue Stühle u . Hocker . 2
grötz. Warenlchäfte , klein .
Warenschrank . Küchen
schrank. Standuhr . Regu¬
lator . Spiegel , billigst b .

Walt «». Ludwig - Wtb
belmstraße 6. Lad. « !33«

zu verkaufen . « 14808
Gasthaus „grüner

ietelSbeim . A . « retten ,

! Diwans !
ue . autgeard . . v . 65 m
. Köbler . Schützen« . 26.

neuê
an

Bol . Bettstelle m . Rost
und Matratze bill . zu
verk . Lachnerstraße 26 ,
4,^ <2tock.^ r ._ « 13277
Kinderbettchen (Korb ),

gefütt .,mit Gestell .Vorhg .und Roßbaar - Matr . für
ut 16.— zu verkaufen .

Zu erfragen unter Nr .
« 13287 in der „ Bb . Pr ."

Zu verkaufen Büfett ,Bertiko . Diwan und
Schreibtisch . « 18416

krvbltoli .
Ublandstr . 12. I ., Berk ».

Piano
Marken-Anstrument . fast
neu, umftänbcb . vreisw .
zu verk . Durlach, Bts -
marckstr . 12, H . « 13045
Nene Wauduvr u . vor -

steüb. Sinderfchreibvnlt
billig zu verk . « 18417

Boeckbstr. 40. lll. r.

p | 0tl ° S
lebr preiswert bei
Scheller . Rndolfftrl .

- Piano -
eiche dunkel , unt . fachm .
Garantie abzugeben .
* siil Hottenstein Sob «
Klavtertechn . Werkstätte
Sosienftraße 21. « 18808

»« oer -
kansen .

Sehr schönes, wenig
geip . Jnstr . , berrl . Ton¬
fülle .Elfendetnklaviatnr .Mk. 700 .-, nach auSwärt «
Mk. 780 .- TranSv . tndegr

Anaeb . unt . Nr . « 18197
an die »Badische Presie " .

311 « W
12 Bände Goethes Werke ,
6 Bände LetstngS Werke ,
von Heinrich itnrz .

Angeb. unt . Nr . 2006a
an d «e „ Badische Presse ".

Sebr. Schulböcher
verk , ob . tauscht « I3M3
Ruf . Karl - Wttheimsi . 26.

Zu verkauf «« r
1 gebrauchte , sehr gut
erhaltene 7878

Torpedo-
6MmWik

sowie Ideal - » .Ärös Sc Dotzenhardl,
Pavter - . Bitro - Bedarf

Wesieuiltr . 29.
Schreibmaschine

zu verkaufen . « 12697
KrieaSsirab - 238 . pari .
Gebraucht ., gut erhalt .

Kerreurad

Muh , „Sin
Im Auftrag billigst . A» f.
Kaiferür . 111 . « 18865

wegen Aufgabe meines
Geschäfte» unterm Wert
zu .verkaufen .

Angeb . unt . Nr « 14188
an di e . « adtkche Presie .

ra
mat , mit

Zolo-AWaral
Dovvel -Anasiigi _ .
sämtlich. Zubehör , nebst
dovvelieitiaer Rückwand,
alle» so aut wie neu ,
billig zu verkaufen .

Werle . Rastatt .
L.-Wtlbelmvlab 4. 2082a

Ssenwstnd ». 2 große .
volle . t . gut . HoI«k.. z. verk .« • «V „ , ,, «deiAHtrlchstr . 148. 318*89

M-itWMW
vd . Derlaufch.
10pel , 8/20 ? 8 .. SDttzer ,
gradlinig , 6fach bereift ,l Wlatbis » 2 Siber . noch
wie ne» . _i . vertanf «»
oder zum Vertausch yea.
8 od . 4 Sitzer RnSlanvs -
« uto möglichst, oder gea.
ein kleines Hau » mit
« arten . Karlsruhe od .
Umgebung , oder gegen
« eschitstödan », Karl «,
ruhe , inTautch . Schnellste
Angebote unter 8tr . 7910
an die . vadtsche Presse ."

IK ’ IM
3‘/, ^S ., fast neu , m . Licht -
lnalchtneu . Huvve . preis¬
wert zu verkaufen . 7924

ltttltnaerftrasi « 4 »,
Telefon 1186 -

kl . 8. II. Motorrad
preiswert zu verkaufen .- — " >. 67.1 .« in» Kürnerstr .

3 PS . :
2 Gänge .Fre

*. 1813121

1 Zul . . Leerlauf ,
je , BtH. «tt verts .

ey , Rii
ökaftatpse%.

Wenig gebrauchtes

WllllSMk

4 PS .
Bauiahr 1928, mit neuem
Beiwagen , wirklich ga¬
rantiert erstklassig er »
baltene Moschine au »
Privatband zu verkaufen .
Angevote unt . Nr . 7726
an die „ Bad . Presse .

8,8 P8 ., Getriebemaschtne .
gut erhalten unt . güntt .
Bedingungen preiswert
zu verkaufen . Maschine
kam 1828 aus der Fabrik .
Burz, Baden-Baden,

Lanaesir . 86. Wlv-
Motorrad

Gaggenau , 2.5 PS, Leer ! . ,
bereit » neu , verlauft ob.
tauscht m . älterem Wan¬
derer . 2,8 PS. , auch repa¬
raturbedürftig . 2020«
Franz Helmer . UI« I Bd .s

ISl - llM
8 PS. 8 Gänge , Leerlauf .
Kickstarter , Sozius , fahr¬
bereit ,zu verkauf . Preis
700 Mk . Zu erfr . unter
Nr . « 18801 t . d . . « . Pr ." .

Moorrad E. G.A.
neu , 20» PS ., sehr preis¬
wert »u verkaufe «. _Ulademieltr . 30,
« 14298 „ Karisbur , .

Damen-Fahrrad
ber . neu , zu verkaufe

Peugeol-Limousine
«4 - Sitzerl

Malhis
(8 - Tiber )

fahrbereit , sofort vretswert zu »erkauf«». ^ _ mAnaeb . uut . Nr . « 18817 an bte »« ad. 8tefe f.
Wegen Platzmangel erfolgt nur Kurze J «A

Möbel-Eonderverliauf
zu außergewöhnlich billigen Preis«

und garantiert beste Schreine rarbeit .
Speisezimmer » große Auswahl

2 Beispiele :
Hochs . Madaeont pol . « chloteim « »», k- mr

mit 180er Svtegelkchrank . . . . . 775 Gß
Hochs, «ich . Herr «» zi«rm »r , komvl. . 525 TI

Soezialvrrtrieb eich«« «» Möbel .
E . Schweitzer » Karlsr. - Mühlburg
Lameyftratze S1 . Sallestelle Sardlstratz «.

Wolorrad
4 Zvi .. 8 PS , « it Lampe ,
Huvve , Spiegel , in lebr
gut . Zustand , fahrbereit ,
für Ä0 Ji « . 1 sehr wach -
famerHoshunbtSchnau -
zer) , zu verkauf . « 14838

Rbeiuitrasie 15.
J . - Rad

ist neu . zu »etf , J518286
Rüvvnrr . . -

Kerrenrad
sebr gut erbalt ., st 70
zu verkaufen . V18288
itrbvrinrenftr . 4 . Hth ., IV.

Kerrenrav»
wie neu . für Mk. »0.—
, u verkaufen . « 18389

n , Httben «« & Co.,Rintheim ».

ber . neu , au verlaufen . « ♦
areurnstr . « . !. « 182061 Akadrmtestraßr 87,

Dunkelblauer
Promenadewagen
sehr «ut erhalt ., zu verk .

8 . Frick , « 14272
ü .

Kinderwagen
weiß lackiert u . verntckest
foni . Ki« d, »klappst « dt .lebrbtll . z verki . Angeb .«.Nr . « 14220 a . d- « ad . Pr .

I
erst« . Stoff

_ . , nicht getra -
en . für 60 M zu ver -
oufen . Zu erfr . unt . Nr .« 18311 in der , « d. « r r

Gr . 42- t-44,und Futter ,
, fü

Ein 2 >ävr >ger schöne »

Zuchteber
zuverkaufen .Zu erfahre »
b . Bürgermeister Fra »»»»' " ' 2001a. . . rqerrvit » , »» h«i«

es Ke«
. ... . . »wie ca.
63lr. Sttoh zu verk.

Auge» , unt . Nr . « 18918
an die »vadtsche Pressest
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Marktplatz .

Auch in Stückwaren - Wolle u . Baumwolle - sind
die Läger reichhaltig u. sehr vorteilhaft ergänzt.

Aus abermaligen umfangreichen Neueinkäufen
in

O

kommen von heute ab große Posten

Kostüme , Kleider, Mäntel , Röcke , Blusen , Jumper etc.
durchweg Stücke neuester Anfertigung für Frühjahr und Sommer

'
7»t1

zum hervorragend billigen Verkauf.
Eintracht

Samatac , den 10 . Jlal , 8 Uhr
Jllioh ’s Zither -Verein

KONZERT
unter Mitwirkung von Frl. I . Depner,
Sopran ; am Flügel Frl. L Book .

Karten zu 2 und 1 A bei Musikalien¬
handlung Neufeldt und an der Abendkasse .

Ball .

Dir. u . Bes . : Job Rltor - Art. Leit .V. Vollmer

Fasanenstr . 6 Tel. 849

Das GroBst&dtische Mal -

Eröffnungs-
Programm !

Teuti Sareska
Yerwandlungs -Tln zerin

Roll Reno
der höfliche Bursch vom Rhein

L «ottl Holm
Spiiaentlnzarin

Lao Hartl
Bayr . Lederhosen -Komiker

L,la und Oardl Reeves
Dm mondaine Stapptanzduett

Ernst KOnltf
Conlerencier und Vo rtragameister

Sussl Ria Maar
Reinische Humoristm u . Stimmungkanone

r » _ j . rtun in Ihren Orginal-
KQdl ■ UUO GroBstadt-Typen.

Wir empfehlen unsere vorzügliche Wein¬
stube . welche den ganzen Tag geöffnet
sowie unsere erstkl . warme u . kalte Küche

Täglich Radio - Konzarto .
Tischbestellung unter Nr . 849 erbeten.

7393 Die Direktion.

KalatntraB « Dnrlacher

noch

Ruflolf
TrogSdiEmayeriing

Kleine Anzeigen
haben gröBten Erfolg ln der

„ Badischen Presse 41

Zum ßanbsßned)t\ -
’ Zirßef unö fjerrenstr . Zefefon 221
ti enommiertesSpeijerestamant

‘Begannt für

gut Öürgerticfje TCücQe
— prima Weine —
Sdjrempp- 'Briritz- 'Bier

Pa !asHichtspi @l@
Herrenstraße 11 Karlsruhe Telephon 2502 .

IlilllllllllllMIlilJl lili 'ITllllifTTI
Nur t»lw etnschl . Freitag

Das grosse Meisterwerk von Ernst Lubitsoh

Drama in 6 Akten.
ln der Hauptrolle die große Künstlerin :

Pola Negri

Erstklassiges Beiprogramm .

Mnsenn L. V.
Samstag , 10. Mal 1924,abends 7‘f, Uhr 7900

Konzert
Eintritt fiel . Mitglieds¬
karten sind vorzuzeigen .

Der Verstand .

Colosseum
Beate ringen leigende Pure:
Enttoheldungskampf

zw . d. beid . Tschnikom
Sauerer , München

gegen
Bndru *, Ostpreuß .

Ferner ringen :
Qebhardt , Berlin

gegen
Omelschenko

Finnland
Van der Born

Holland
gegen

Rainer , Augsburg .

Damsn- und Herpen -

Unterkleidung
Bettwäsche

Westen, Jumper etc
in besten Qualitätenkaufen
Sie vorteilhaft in meiner
neu eingerichteten Spezial-

Abteilung 7935

Marksfralenstr * 25 .
Tel . 4971 .

IllWl
Gelegenheitskanf!

neue , noch alter Prelk .
gebrauchte Rüder nehme
in Zahlung . tSebranchte
Herren » n . Damenräder
in allen * r «islagen . 7928

sowie gebrauchte
Lclobtmoforritder
billigst su » erlaufen .
Groß . Lager in Kahrrah .

uns Motorradtetle ».
Werner

Schützenstr . 55 u . 5g.
obau

iM,JMtfCKi .
"

utltRft .lö-

Alte Brauerei Kämmerer
Inh . : A . Mai , Tel. Bö.

Jeden Donnerstag

Ia Weine aus Winzergenossenfchaften .
Monlnger Bierl Wiener Küche !

Bringe- gleichzeitig meinen neu hergerichtetenSaal für Vereine, Gesellschaften und Versamm¬
lungen in empfehlende Erinnerung ,

Oscar KMke
Karlsruhe , Kriegsstr . 70, Tel . 4180

Führendes Hans dieser Branche am
Platze.

Ich liefere nicht nur Uhren jeder
Artzn billigsten Preisen, sondern auch

Reparaturen
jeder Art zu billigsten Preisen unter

Garantie.
Viele Tausend Reparaturen werden
jährlich in eigenen Werkstätten ans¬

geführt.
Preise werden

7980
vorher vereinbart.

Bekanntes Hans für gute Ware,
gute Arbeit, billigste Preise.

Bandsüge
mit Hand », Kuß - u . Krastbetrteb . 600 mm, 8 (Säe «,
dlätter , wegen Anschaffung einer groben

billigst zu verkaufen .
814844 Stüter , » itttrfh tsfc« M.

Biein . Braunkohlen1

auf der

Kölner Messe vom 11 . bis 17. Mai 1924

Osthalle Nord und Freigelände West ,
rund 10000 qm Ausstellung sfläch«. t

Gewinnung und Aufbereitung
der Rhein . Braunkohle.

Verwendung in häusl., gewerbl .
und industr. Feuerungen .

Vorführung prakt Beispiele .

s:Ä « Ä » i
wertbeständiger Sicher¬
heitsleistung ««sucht .

Angebot « unter 7919
an dt« . Badisch« Presse .

«üeia WerlcNc »
s» «srfesÄ
DtSlret .churchBermittl.-
büio ® a <*»« b«h * e* .
DnelaLerftr . »9 . 1. 8 « ?

v. btef. yirma gea. Ketn-
golbbvvotbelen » Sicher-
nett und hohem Gewinn
für 1—2 Mvuat » evtl ,
länger aufrunedmen »es.

Angebote uni . 911. 7918
an die ^ Badische Presse".

wirb demlenigen garanttert . der elner Ma
scki«e»sabrikatl»«komvl.Massenartikel od . Dreh ».AräS- und Bohrarbetlbekannt gibt. Angebote
unter Nr. 818810 an Mt
,« qdtl » e Areffe' .

Wolfshund
4 . Mon. alt , etwas wel ^«

Schuhwaren
zu spottbilligen Preisen !

Herrenstiefel , echt Rindbox , krif.
tfge Strapazierqualitit . Ink 8,90

Damenstiefel , echt Rindbox, mw-
tige Ware . Mk . 7.90

Damenstiefel , echt Boxcalf, hoher
Schaft . . . . Mk . 9 .50

Damenhalbschuhe , verschiedene
Formen , nur vorzügliche Fabrikate ,
so lange Vorrat . Mk . 7 . 90

Spangenschuhe für Damen W1 .
so lange Vorrat . Mk . 6 .90

Feinste Rahmen- , Herren- u . Damenschohe
ln schvrarx u . braun _su enorm billigen Preisen ! *ül

Keine billige Massenware !
Es handelt sich durohweg um vorzQgllohe reguläre

Qulltätsware .

Schuhhaus Haller
7904 Kaiserstraße 60 .

© ul erhaltenes 8/20

Benz -

Landaulet, wegen Anschaffung eines größeren
Wagen- von Privathand

zu verkaufen .
Anfragen u. Nr. 8011a an die Bad . Presse .

Auto - Verkauf .
N .S .ll .. 10/80 , 4 Sicher <9 Notsitz «), Ia Rundleder -
volfterung , mod . Karosserie, elektr. Licht u . Anlas¬
ser. eingcb . verdeck. Armaturenbrett , 8 fach neu
bereift , guter Läufer und vergstetoer , versteuertunb Htaclaffe». preiswert. Ausra

^
eu unter 2017g

Mim!« »«^ 9**
.Badischen Press «"

10/80, Landaulet mit offener Karosserie. bi^
au verlaus »«. « 14N'

flasl avgel , Karlsruhe . Sasaueustratz« b.

,Bayern
‘-Motorrad

mit dem weltbekannten B.M.W .. Motor . * jS£linder . 6,8 und «nab 8 Gang ©ntmann »®5
trieb« für Seitenwagen und tur Gedtrge brst«Ll
geeignet , vretswrrt kurjfrtsttg lieferbar . 77'

Vorführung durch die Vertreter
Gebrüder Brormer » Karlsuchkf

Stttftlili M. tililoi MQ1
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Klau
ludixroßhünälunx

eröffnen am 5 , Mal 1924
ihre Niederlassung :

Frankfurt a. M » , ESbestrasse 31
nächst der Kaiserstrasse .

7925

Voranzeige I 1988a

]Q der deutschenPassionsspiele
Statt Karten . B14454

Dia Varlobuni unserer
ältesten Tochter Maria mit
Herrn Richard Schneider
aus Valparaiso geben wir
bekannt -

Karl Schmitt und Frau
Anna, geb. Breth .

Worms a. Rh-. Markt 29-

Maria Schmitt
Richard Schneider

Verlobte

Karlsruhe 1. B .
Kalserstr . 190

Valparaiso
CuUla 911

V .
Mai 1924-

. J
C3HC3NC3NC3N0MC3MC = >• •

8 Von der Reise zurück 7» I jj

Dr. Bernhard Arnsperqer |
II Tel. 2058 / Karl -Wilhelmstr. 25 / Sprochst . 3-5 •

Hiermit zeige ldS ergebenst an , baß
ich in meinem Haus« Amaiienftrab « 12.Telefon 8428 . eine

Glaserei
eröffnet hebe.

Jch^jkrrnebme all « vorkommenden Neu -
arbeitrn ^ lowi « Reparaturen und sichere" - - - zführuna bet mädtaengewtffenhafte Ausführung bet
Preise » z«.

Karlsruhe . ben 7. Mat 1924.

« 14845
Philipp Seel ,

Masermeister .

V« »Ng0l »YvP0tb »k«N von
prima rentablen Objekten
">It großem Nachlaß abzugeben . 7917

Aitlelb. Zan-elsgelellschaft Selinger Lüo.
Adt «U« « g

Karlsruhe , Lefiingstraß « 29, Tel . 4493,

Wir suchen :
! » nckWenMM !
« ii ca. 20000 bi » 25000 Mk. Bar - Einlae -
Sür rafchenischl. Interessenten Osferten »
abgabe » nt . Nr . B14890 in der . Badischen I

I Presse"
. Genügende Eicherbeit vorhanden .

^ chen ». sosoriigen" '" tritt einen tüchtigen

» Fräser «
Igelernten Schreiner )

Oberrheinisch«
^ uinb « strte A .. G .»
Freiburg i. Dr ." Bettung Schreineret .

Junger Ausläufer' osorttgen Eintritt
Ta,etena «schait« » iferft, . i8g . « 18898

" °rnebmfte Matzar -
. ^ <n Dauerstellung
tosort gesucht ;

Kräfte . Höchste^ ° kaütung . 7777
Fried! Jahn»°-vrüfte Meisterin ,

^ l-eovoldstratze i ,

Haudwerker m . Laden-
!I « «st sucht st« « » «« »a«

an die » Bad . Preise " erb

Kür sofort gesucht junger

Konditor
& Hilfe bei ber EtS-
_ ttung
Kaffeek
Nr . 78i
Prelle "

una und für die
ktsche . Angeb . «nt .an die » Bad .

JüngererL
ofort gesucht . 7802
Wilh . Drechsel
Neue Babnbofstr . 15 .

ZMlll . KältlM
oder « inderaitrtnertn
2. Klaffe für 2 Sinder .l ’L u . 2*/. Jahr , per 1. Juni
oder später gesucht . 7908
Frau Bankdirektor Sohn
Rastatt . Kaiterstr . 88.

Gesucht zmn 1 . Sunt
nach Heidelberg zu «
Kindern von 4—9 Jahren
«im ertöömKj

m . besten Empfehlungen .
Angebote mit Zeugmr-
abschr .. GebaitSanspnny .
edtt . Ditd an Krau
SanbaerichtSrat Dr . «rrb,
Heidelberg, Riedftr . 4.

>nr ©» *

Äochm
Euch« ffit sofort ober

15. Mat gutemvtohleneS
Mädchen , da » telbltündtg
bürgerlich kochen kann .
Ztmmermädch . vorband ,

tefanieuftr . 2« . II . St .

u. perfekt « Allrinmlld »
«de«, samt« Kvcdtn«e«»BtirtschastSsräulet » .Ehausse « » und vauö -
« »dede « für berrschaftl .
Häuser tu Baden -Baden
gej. Hoher Lohn, Rette -
Vergütung . 2008a
Deutscher Frauenbund,B .-Vadr « , bardtftr . 1 , o>

Gesucht zum 15. Mat ,evtl , tväter , aebtldete

Stütze
zu kl . Kamille . Kennt
niss « im Haushalt und
Schneidern sowie Enal ..Kran, , und Musik er¬
wünscht. Kamtlientchlub
wird geboten, Mädchen
vorhanben . Angebote m.
GebaltSansprüchen und
Bttd zu richten an Sra «
Johanna Thiele , Grantt -
werkc . Sandern Ibad.
Schwarzwald ). 2078«

ober Stütze , mit guten
Zeugnissen für Küche u.
Haushaltisof . od . 15. Mat .
gesucht . Waschfrau vor¬
handen . Lohn 80 —85 M

Krau Bankdirektor
1992a Schwer . Rastatt

fleißiges , tauberer

MeniMcheil
per sofort gesucht . Tier -
gartrnreftaarant . Babn -
hosSvlatz 8. 7828

Erste SandelS -rluSknnstei sucht tüchtigenunb zuverlässigen

Berichterstatter
für « arlsrntzr und Umgebung . Offerten unterNr . 2081a an die „Bad . Prelle " .

Kür sofort oder fväter geeignet « Person al »

Derküvfer(in)
für Bahnbossbuchhandlung gesucht. Meldungen ,
vorerst schriftlich, mit näheren Angaben an
Carl Schmitt » Ceiltrlil-Eisknbahllbachhandlg.

tn Heidelberg , Möncbdofstr . 4 » . 1982a
Kür UarlSrube » Pforzheim uni Umgebungwerden i . Vertiiev erstkl . Steudeiten . D .R .P . und

D .R .G . M . . Massenartikel , noch einige tüchtige, bei
»er Ladenkundschaft bestens etngeführte

VERTRETER
fegen höchste Broviffon gesuit

r . « 14828 an die . « ad. Pres
Offerten unter

V oranzelge i 1988a

m

uon

Voranzeige ! 1988,

Md

Mwem

Ist Vertrauenssaclie
tlililinililililililia

Darum wenden Sie sich bei
allen Einkäufen an Betten und

Bettwaren an das

Karlsruhe » Kaiserstr. 164.
yon Mk . an

► per

Steppdecken . .
Matratzen , 3 teil., m . Keil „ „
Bettstellen f . Erwachsene „ „
Federn . . . von Mk . 1.60
Inletts , garantiert federdiclit.

Füllen geschieht im Beisein der Käufer ,
Wolldecken , Kamelhaardecken
Holz - und Metall - Kinderbetten .
Alles in reichster Auswahl ! Besichtigung erbeten

7897

►i 5Rßbd) Cit
da» schon in befferemM Haus gedient bat , für
tungeS Edevaar gesucht.
Betreffende mutz ». Haute
tchtasen können . Anged.
unter Nr . 7918 an die
. Badttche Preise "._

Ehrliche , saubere

Frau oder
Mädchen

für 8 Vormittage I
Hoch« gesucht . Di
Gudro ». Dougla »

IBcin= uni) BrQimiroeiiti )üii &mnfl
sucht für die Beztrk « Karlsruhe . Bruchsal

Mehlige Derlreler
gegen gute Provision .

« bgobauta Beamt « « rlialte » d«n Borzug
Offerte » unter Nr . B18848 an die » Bad . Preffe "

Aeisender
der Svtrttuosenbranch « sofort gesucht .

Einlage 10000 Mk .
gegen absolut « « tcherbett Bedingung . An¬
gebot« unter B14126 an die Badttche Press«

Ein Nebenverdiensts
von ca. 40 Mk. v . Woche garant . lederm . b . Berkaus
m . Lebensmittel s« S « gro8 » dret « direkt an
Private . Ltefer . frei Haus . Kaffe nachffO Tagen .
Anfragen nur gegen Einsendung von Mk. 8.— für
Proben erbeten an B,rs «zidd »« S Kvnla . Off««' ' — ~ ' . . " Silb« c» t>m .. Gustav Adolf- Str . 21 . 81298

!k
auf Stanze » etngearvettet findet Beschäftigung

Miemelelwasl für lelollitiöuHrfe
vorm . Gustav Richter ,

Karlsruhe-Rheinhasen
7888

Wir suchen zum iosorttgen Eintritt für
eine auswärtige « anstelle Ä1810

einen tüchtigen» erfahrene «

Krastwagenfübrer
(gelernten Automechantker ».

Unverheiratete Bewerber werden bevorzugt .Angeb . mit lückenlosen Zeugntffen erbet , an :
Oberrheinische Lauiabustrie A.-8.

Krei » « rg t. Br .. Sautierstr . 47.

Lehrmädchen
dt « » ab Büao » « «eiert »»« » olle » , sowie

Büglerinnen
ttr fasert eefnttt . TB4

Dampfwaschanstalt Schorpp
K» is»»«lle « 37. 7059

Perfektes

geltest auf 15 . Mai od,1. Juni in m . kl . Haushalt
bei bester Bezahlung . —
Nur solche wollen stch
melden , die «urchauS
perfekt find. 1998a
9m « Albert Stiefel »

Zolldallenstr . 14.
SntAJaL

ehrliches . fleitziees
Mädchen

f, tagsüber , «i. Zu «rfr .
Georg-Sriedrichftrabe 8.Bäckeret . B18S18

Brave - , sauberes

ehrliche eins . Stütz «
it sofort . Etntrltt ^nach

ob .
"
ttlingen gesucht

'
. Beste

Empfehlungen . Kennt -
niffc tm Kochen u . legi .
Hausarbeit erforberUch .
Guter Lohn, aut « Be¬
handlung . Angebote mit
Äeugn . unter « 15486 an
die . Bad . Preffe " .

M- ttzigea . »uverlüfftg.

Mädchen,
da» sämtliche hä,t« Kv«n
Ärbctien verrtchtcn kann,
wirb bet auPm Lohn
aestvcht. Et-ntri« nach
Ueberelnkunft. Adr . zu
«rsrägen unt . Nr . B14189
in der ^vad . Bvesse " .

Luch« aus den 16. d. M .
oder tväter «in lüngere »

Mädchen
da» etwa » kochen kann ,
zu kleiner Kamilte . Gute
Behandlung und Bebalt
zugestchert. Zu erfragen
Herrenftr . 50 , 2. Stock.

Telefon 1718. 7909

Tüchtiger, erfolgreicher

Feuer - Inspektor
(Fachmann)

mit vollkommener JnnenauSbildung sucht ffch zuverändern . Retsebeztrk Mittelbaden bevorzugt .Uebernabmc einer Geu .- Ageniur oder die Stelle
eines VUrovorstcüer » nicht auSaeschlofk . Slnacbotemit Angabe , waS geboten wird , sind zu richtenunter Nr . Bl4170 an die »Bad . Preffe " .

einer leistungSsäbigen Ktrma von «evril »
sentntionSMhigen Heer « mit großen
Beziehungen zn » Industrie gesucht .

Gell . Angebote unter Nr . « 14874 an
die . Badische Preffe " erbeten .

Zuverlässiges

2. Stock.

tn der
_ _ rektor
DouglaSstr . 7,7922

Orb. Waschfrau
14 tägig tn gutem Hause
gesucht. DcSaletchen

Putzfrau
fürLamStaa » vormittag .
3u ertragen unter Nr .
B14402tn der Bad .Preff «.

MstiM
27 Jabr « alt . verb .. , . St .Beamter in nicht gekün-
dtater Stellung , sucht ffch
zu verändern al » Lobn-
oder Lagerbuchhalter od .
Ervcblent . vertraut mit
sämtlich. Büroarbeiten .Stenogravbte «nb Ma -
tchinentchretbrn . Gut «
Seuantff « und Reseren -
»en stehen zur Bersüaung ,Nur Dauerstellung
kommt tn Kroge . Ange¬bote u . Nr . 1978a an dt«
»Badtiche Preffe " .

Braves Mädchen
vom Lande . 22 I .. lnlht
Stell « in kl. Haushalt .
Anged . nnter « 14852 an
die . Badische Preffe " .

Tüchtige » selbstständige»
Mädchen

sucht bald . Stell « t» kl.
GetchäftSbauSbalt . An»
acdote unt . Nr . 814854
an die »Badttchr Preffe ".

Wo könnte « tn K«l^16 Jahre alt . mit beffere »
Schutbtldg .. aut . Zeug »,und auch etntge Zeit t»einem Geschäft tn Steno »
aravbte u . Schretbmasch.tätig war , gute tantm .Lehrstelle
erhalten 7 Angeb . unt .Nr . 814280 a . d . . « . » r .

Gebote « schöne 8 Z.-W .." ' ch«. « lek !mit Mansarb t
Licht u . f. w ., Werdervl .Gesucht 5— 8 Z.-W .. gut «
Geschäftslage . Umzug
wird vergütet .

Anged. unt . Nr . 814188
au die . vaditch « Vretse .

Tausch -Wohnung .
1 3 Zimmer , große Küche . Keller . Mansarb «.aelegen Kat >erstr .. Näbe Hochschule , geg. «in «größer « 4—« Zimmerw ., auch parterre , zutauschen gesilcht. Gell . Angebote nnter Nr .
| « 14860 an di« . Badische Preffe ".

Woh nungstausch !
. H/rrichastl . S-Zimmer -Weh » « « , mit alle«Komfort t» best » zentraler Lage der Dtaot «ege»

. . « —7 Zimmer - Woimnngtu («nfAnt gesucht .S-Ztmmee -Wohn « « »
_ ng
kann auchitii

Evtl, .
_ - .— . in ebenfallszum Tausch geboten werben.Umzug vergütetdie . Bad. Preffe

s» »« «
guterten werben . Gegebenenfalls wir »

. Offerte » unter Nr . B18204 a«erbeten .

Wohnnngstanfch .
Bieter

» « cd« :
Ana .Nürnberg .

Her,
mit Beb k . ta
"" ""ArÄ

Junger

_ i«e . . .Ledrzelt . la Lrbrzeugni » ,mit lämtl . Vorkommen
ben Büroarbeiten ver¬
traut , sucht entsprechend«
Stell « « , .

Anaeb . «nt , Nr . 2088a
an die . Badisch« Pre '' »".

Einfache» . steitzigeS
Mdehen ,

nicht unter 17 Jabr «», »ur
Hilfe imHauShaltg
Borzustellen beiS ^Amalt«nffr. 14d. Bl489S

Tüchttge ». «brltche»

WSSchen
nicht unter 20 Jahren ,
a,lucht . Wasch - u . Putz-
srau vorhanden .
7920 Leovoldstr . 2d . II

Zuverlässige, weibliche

Biirohrast
schnelle Maschinenschreiberin , die nach Diktat arbeiten
kann, gesucht. Nur selbständige Kräfte wollen sich
melden . Angebote mit GeHaltSansprüchen unt . Nr. 7902
an die „ Bad. Presse ".

Sielttr . SK..M»«tt»r
RNt I ., Verb., wohnh.
tn Durlach, zur Zeit al»
Schlosser tät .. s . Stell-
ot» Obov-Mont ., Maschl .
»ist m. Uobernahm« der
Kraft- u . Werkz«u«ma-
schtnen -Sdevaraturen oder
Kühvmui Aeinerer Be-
tzihebswerkstätte ^ Ana, ü,B13S20 a . d . Br /
2 ledige khauffeure
m . Kübrerlchetn 2 u . 8d
tuchen auf 15. Juni 1924
Stellung . Zu erfrag , bet
KartSütterer .Autozentr .Rastatt . Poststr . il . Bum

Sohn achtbar , yamtlte ,18 Jahre alt , welc'
Handelsschule
sucht Ia « sm.

«Icher bs«
des . bat .

Lehrstelle.
Anaeb . unt . Nr . 814816

an die . Badische vreffe ".
K»ü« i«in , verfekt in

Jranzöstsch lucht I . Stel »
limg in Hotel » od . beff .
Hause alS

zimemWe«
für sof . od . tväter . Anaeb .
an strt . Elsa Sötieet ,
KarlSrube . Geibelst .2S,II .

Kür ordentliche »

Mädchen
wird kür nachmittags
Bes » »sttg « « g gesucht
tn der Süd - Weltstadt .
Gebt auch zu Kindern .Z « erfragen unterer .
818323 tn der . Bd . Pr ."

Möbliertes
tm 2 . St ., f- f.
Zu er »r . unt . !
in der . Bad .

Zimmtt
vermiet .

!r . « 18819
Vreffe ".

Sei» mödttest. « 14803
Wchl - i - Schlasiin«
an sertös«» Herr » ab»«»

Htrfchftraß « « . , . St .

Behagliches , schönes Heim
nbet «edtegener, SUerer Herr (am It«3ft «n höh.

, eamt «r >, m
ftebenber D<
fr

tt teür
irrt « .

. am «. .
sonnige Lag«.

_ _ 568.lutez Bervllegu », . bet allein »
>rotze « Zimmer mtt Slavte ».Elektrisch« , 5 Minute » vo»

.Badiichen
u ertragen unter Nr . 818887 in Hfzu «rtti

Preffe ".

Laden oder
Verkaufsraum
Mttt « Stabt zu mir -
ten « el« «vt . Angeb.
n . Nr . « 14822 an vte
. Bad . Preffe " erb

Am «
mit Bür » in zentraler
Lag« per sofort zu mie¬
te» gesucht, evtl . HauS-
tauf bet mäßiger An»,
nicht auSaeschloffen. An¬
gebot « unter Nr . 818990
an die . Badisch« » reffe"

Ruh ., alleinsteh . Srau .
tagSüb . tm Geschäft, lucht
grelles Mmr m . Küche
XI. od . III. , möglichst tn
gutem Haufe . Angebote
»nt . Nr . « 14894 an die

Badttche Preffe ".

« I. SIMM
von befferem Herrn in
nur gutem Hause sofort
«sucht . Angebote mtt
treiSana . u . Nr . « 14884

an dt « . Badtlche Preffe " .
tl möbl. Zimmer

mit 1 oder 2 Betten von
besserem Herrn Im Zen¬
trum der Stadt sofort
gesucht. Angebot « unter
« 14318 an die Bad .Preffe .

: sucht für
. 3

Ruhig . Herr
sofort mokt . Zimmer
in gutem Hause . Anaeb.
m . » rei « uTit. Nr . « 14892
an die . Badttche Preffe " .

Aelterer Her » sucht «H
Dauermieler

geräumige » gut «ivdl »StMmee mit genüg . Ge.
lab für Kleider u. « äich»
, «m 1. 9 «ui ob.Anaeb . unt, Nr .an ot« . Bad . Pre

Zimmer , mödl^von Deutsch-Amertr . g«<

Ja . solid. Mann sucht
MI. rnm

N«he MüdldtzTor A»g.u.P
an dt« . va

Dung «
ucht 1—Sa

äerrer
sucht 1—iTaat möbl . Ztm »
« er . m . seo . Etng - bevorz,Offert , unt . Nr . « 148«
an die . Bad . Preise ".

Leeres Zimmer
« Ut3 «d ». eventl . i

- fl . ldenützung . auf 1. 3 *n ? ? !
alletnsteb . Dame gesucht

Offert , unt . Nr . « 1888«
an die . Badische Preffe .
2 leere Zimmer
, « miete » gelucht.

Angeb. unt . Nr . 814820
an die . Badttche Preffe -

1—2 leere Zimmer
mit Küche oder Küchen»
denütza. f. iung . Edevaar .auf 1. Juni zu mieten ge¬sucht . Hausarbeit wirdevtl , mttüdernommen .Gell . Zuschrtft . erbeten
unter Nr . 814182 an dt«
. Badi ch« Preffe " .

mtt elektr . Licht , von ruhigem Herrn g« s« eht.
Weffftadt, Näbe Müdlburgertor bevorzugt . An¬
gebote unter Nr . 814204 an Me , vao . Preffe ".

Voranzeige ! 1988a

, '• I

.. I ; !

h !
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Berliner Börse vom 7. Mai .
"

LZ. Berlin , 7 . Mai . (Drahtmeldrmg unserer Berliner Handels -
schrrstleitung.) Die heutige Berliner Börse setzte bei äußerst stillen
Geschäft in schwankender , im weiteren Verlauf jedoch wieder matter
Haltung ein. Recht drückend auf die Tendenz wirkten die Nachrichten
aus dem Ruhrgebiet , während im übrigen die imnrer noch äußerst
schwierige Lage des Geldmarktes und Gerüchte von größeren und klei .
neren Zahlungsschwierigkeiten, die Kauflust herabdrückten. Die Rach ,
richt, daß das Bankhaus Dorn in Dortmund unter Geschäftsaufstcht
gestellt worden ist, gab der Baisse-Partei wiederum den Vorrang , ob¬
gleich das genannte Institut nicht von allzugroßer Bedeutung für den
hiesigen Platz ist. Aber gerade der Umstand, daß die Schwierigkeiten
nicht im vollen Verkehr der Spekulation entstanden sind , sondern daß
die Bank ein Opfer der schwierige« GeDmarklage geworden ist , er¬
regt erneut schwerste Besorgnisse .

In diesem Zusammenhang schenkte man auch dem neuesten Reichs¬
bankausweis große Beachtung, der trotz der üblicher Weise am Monats¬
ende anschwellenden Kreditbedürfniffe keine wesentliche Zunahme der
Kreditgewährung aufweist. Die Abschwächuna der, Tendenz setzte sich
im weiteren Verlaufe in noch stärkerem Maße fort, als aus Hamburg
neue Schwierigkeiten sehr großer Firmen gemeldet wurden . In Bör¬
senkreisen hofft man noch auf Regelung der Schwierigkeiten , befleißigt
sich jedoch einer sehr starken Zurückhaltung und ist daher m Blanko -
Abgaben in größerem Umfang bereit .

Auch aus dem Auslande liegen heute kleine Derkaufsordres vor.
Namentlich aus Holland versucht man einen Teil der in den letzten
Tagen aufgenommenen Aktien wiederum abzusetzen .

Am Devisenmarkt waren auch heute wesentliche Verände¬
rungen nicht zu verzeichnen Die Anforderungen haben stch wiederum
eine Kleinigkeit vermindert , während man schätzungsweise die Höchst-
anfvrderung noch vor kurzer Zeit mit 400 Millionen schätzte, beträgt
die jetzige Anforderung ebenfalls schätzungsweise allerhöchstens noch
180 Millionen Eine Vergrößerung der Zuteilung jedoch scheint von
der Reichsbank für die nächste Zeit wenigstens in größerem Umfang
nicht beabsichtigt zu sein Der Satz für tägliches Geld blieb unver¬
ändert , Vs bis Yi pro Mille . Für Monatskredite , die allerdings kaum
zu haben sind werden 4%' % und darüber gefordert .

Frankfurt « Börse vom 7. Mai 1824.
LZ . Frankfurt , 7 . Mai . (Drahtmeldung unserer Frankfurter

Handelsvertretung .) Auf dem Börsengeschäft liegt wieder ein weiter¬
gehender Drink, der heute scharfe Formen annahm , daß man ruhig
von einer Vaiffe sprechen kann. Reben der innerpolitischen Lage,
die zu weitgehender Befürchtung Anlaß gibt , namentlich im Hinblick
auf die Schwierigkeiten einer Kabinettsbildung , hinterließ auch der
Streik bezw . die Aussperrung im rheinisch -westfälischen Kohlenberg¬
bau einen sehr ungünstigen Eindruck. Auch die Insolvenz der De¬
positenbank in Wien trug zur Verstimmung erheblich bei.

Infolge dieser mißlichen Momente lag bei Eröffnung des heu¬
tigen Verkehrs an den Märkten überaus starkes Angebot vor , das bei
der geringen Aufnahmefähigkeit eine neue scharfe Senkung des Kurs¬
niveaus bewirkte. Darunter befinden sich auch Abgaben für Wiener
Rechnung. Es versteht sich von selbst, daß unter diesen Umständen
ganz beträchtliche Kurseinbußen erfolgten , die umso schärfer zum Aus¬
druck kamen , als die wenigen Kauflustigen in starker Zurückhaltung
verharrten . Der leichtere Geldstand blieb völlig unbeachtet und konnte
die baisieartige Bewegung nicht aufhalten .

Am Geldmarkt sind die Zinssätze etwas niedriger geworden.
Rentenmarkkredite pro Monat stellen sich auf 5y2^- 5% Prozent , Pa¬
piermarkkredite pro Monat auf 6K—6V» Prozent . Am Devisen -
nlarkt hat die gestern schon erwähnte Aufwärtsbewegung des
französischen Franken eine Fortsetzung erfahren . Im heutigen
Usancehandel stellte sich der Kurs auf 06,90—67,50 für das englische.
Pfund . Auch die Dollarparität ist wieder wesentlich höher, nämlich
15,24—15,28 Franken . Das englische Pfund erzielte ebenfalls eine
leichte Befestigung bei einem Kurs von 4,38% bis 4,39 Vs . Die Mark
erlitt eine leichte Abschwächung und ging auf 4,211 Bill , zurück.

Die Kursverluste stellten sich
' durchschnittlich auf 3 Billionen Pro¬

zent. Angeboten waren namentlich Riebeck Montan minus 4 , Romb.
minus ca. 4, Gelsenkirchen gingen um ca . 6 und Harpener um 6,5 zu¬
rück . Vuderus minus 1 .5 , Deutsch -Luxemburg minus 0 .4 , Mansfeld
minus 0 .75 . Moenus mins 3 .25, Rheinstahl minus 2 .25 , Tellus minus
0 .4 . Einem starken Druck unterlagen auch oberschl . Werte . Ober¬
bedarf minus 0 .5, Laurahütte minus 1 .37. Von Kaliwerten
gaben Westeregeln 3 .4 nach . Auch die Werte des Chemiemark¬
tes waren teilweise angeboten . Badische Anilin minus 1 .5 , Scheide¬
anstalt minus 1 .26 , Griesheim minus 1,5, Höchster minus 0 .5 . Holzver¬
kohlung minus 1.3 , Rhenania minus 0 .6, Elberfelder minus 1 .5 . Stär¬
ker gedrückt waren Rütgerswerke minus 2 .37.

Der Elektroma rkt war im allgemeinen etwas widerstands¬
fähiger , indem die Kursrückgänge einen wenig größeren Umfang an -
nahmen . Bergmann minus 1 .25 . Lahmever minus 1 .5 , Licht u. Kraft
minus 1 , Reiniger minus .0.1 , Elektr . Lieferungen minus 2. Auch
Bankaktien zeigten sich von der scharfen Abwärtsbewegung weni¬
ger beeinflußt , wenn auch hier die Rückgänge zum Teil etwas über
1 Prozent hrnausgingen. Höher waren Adca plus 0 .3 . Angeboten
waren Badische Bank , niedriger Braubank minus 0 .5 , Barmer Bank-
Verein minus 0.5 . Berliner Handelsgesellschaft minus 3 .5 , Barmer
Bank-Verein minus 0 .5. Berliner Handelsgesellschaft minus 3 .5,
Darmstädter minus 0.9 . Deutsche Bank minus 0 .75 , Diskonto minus
0 .6, Deutsche Vereinsbank minus 0 .5 , Dresdener minus 0 .12, Metall¬
bank minus 2 . Mitteldeutsche minus 1 .5 , Wiener Danken lagen
niedriger . Oesterreickische Creditanstalt stellten sich auf 3 .5. S cb i s f -
fahrtswerte schloffen sich der Abwärtsbewegung an . Hapag
minus 1 .75 . Nordd . Lloyd minus 0 .75.

Von sonstigen Jndustrieaktien waren Maschinen¬aktien gleichfalls schwächer. Fuchs Waggon minus 0 .150 , Wayß
m . Freytag minus 0.3 , Kleyer mimus 0.50 . Zellstoffaktien
schwach . Äschasfenburg minus 2.5 , Zuckeraktien waren gleichfalls nie¬

driger . Bad . Zucker minus 0.550 , Frankenthal minus 0.5. Heilbronn
niimis 0 .4 , Offstein minus 0 .6 , Rheingau angeboten.

Der Kasseindustriemarkt war überwiegend schwächer
gestimmt. Es verloren Ludwig Ganz 0.04, Heddernheimer Kupfer
minus 0 .5 , Bingwerke 1 .05, Sichel minus 0 .9, Mainkraft minus 0.25.
Angeboten waren Reiniger und Zement Heidelberg, Bremer - Oel,
Deutsche Verlagsanstalt . Badische Uhren usw .

Waren und Märkte .
Berliner Produktenbörse vom 7 . Mai .

Berlin , 7. Mai . (Funkdienst.) Die Marktlage war lustlos und
teilweise schwach . Der Hauptgrund dafür ist die Geldknappheit , die
von allen Seiten zur Beschränkung der Käufer veranlaßt . Von Sach¬
sen wird Weizen ziemlich dringlich und zu nachgebenden Forderungen ,
angeboten . Von hier für Mühlen Käufe erfolgten , geschah zu merk¬
lich billigeren Preisen als gestern . Roggen wurde von kleineren
Mühlen der Berliner Umgebung gefragt und verschiedentlich gehan¬
delt . Im übrigen aber lag der Artikel sehr ruhig und lustlos . Die
größere Nachfrage nach nahem russischen Roggen und auch nach Gerste
hängt zum Teil vielleicht mit dem Zwischenfall bezüglich der russischen
Handelsstelle zusammen. Hafer blieb still aber behauptet . Außer¬
ordentlich schwierig und klein bei schwacher Tendenz lag das Mehl¬
geschäft . Futterstoffe ebenfalls ruhig und eher matter .

Die amtlichen Notierungen stellen sich für Getreide und Oelsbate« je
1000 Kilo, sonst 100 Kilo ab Station ) : Wetzen : Mlirk. 170—172 , still;
Roggen : Mürk. 128—134 . still ; Sommergerste 170—187 . Sommer (Schlei.)
Futtergerfte 155—163 still; Haler : Miirk. 125—132 , still; Weizenmehl 24
bis 26 , rrchig ; Roggenmehl 10 .25—21 .75 , ruhig ; Weizenkleie 10 , ruhig ;
Nvggenkleie 9 , still ; Raps 310, still; Leinsaat 410 , still ; Erbsen , Viktoria 25
bis 27 ; Kl. Speifoerbscn 14—15 ; Futtererbsen 12—13; Peluschke » 11—12;
AckcrboHiren 14—16 ; Wicken 12—13 ; Lupinen , blaue 11—11,50; Lupinen»
gelbe 15—15,50 SeradeAa 12—43 .50 ; Rapskuchen 12; Leinbuchen 20—20.507
Trockenschnitzel 9.80—10 ; Nollw . Ziickersckmttzel gestrichen ; Torstnelasse SOfTO
8.80; Kartoffelslockch , 23 .20—23.50 , Kartoffeln nicht notiert .

Frankfurter Börse

Güter - Verkehr
Deutschland nach dem Saargebiet

Luxemburg — Belgien — Frankreich
durch

Gütersammelstelle des Saargebiets 6. m. b. H.
Eugen v. ftefffelin , Karlsruhe i. B.

Die Firma Carl Lassen ist nicht mehr mit der Sammlung der Güter für
die Gütersammelstelle des Saargebiets G . m . d > H - in Saarbrücken beauftragt

Linoleum !
« tot * » tt&tpaM! Billig- « reif« !

Fritz Merkel, Krenzstratze 25.
Berleaearbeit wird übernommen . 1686

Lsntral-Reinigungs Instilut
A . Kiesel

Gegr . 1907 Rudvlfstr . 25 Tel . 2077.
Reinig « « « von Ach « « », « iobnnngs -, Bttro »
« « d Fabrikseniter sowie vdotogr . Ateliers .
Uetmtebwe ganz « Re « - und Umbaute »
sowie Na - ketibiide «, in - u . außer Abonnement .

Reelle und tadellose Bebtenvna »ugestchert.

Sie erhalten gratis
I einen la . Rasier -Apparat mit versilbertem I
Griff in hochelegantem Nickel -Etui , wenn I

I Sie bei mir einen in jedem Haushalt unent - 1
I behrnchen , reizenden Gebrauchseegen - 1
1 stand Ilir 6.— Mk . kaufen . Schreiben Sie I
I an mich . Sie verpflichten sieh zu nichts . I

Otto W . Primus , Stettin 888 . A13051

Broschüre !
Hit« wiWuq fonuutnngu slad

Ausl .-PateDtnachsuctiq.
za empfehlen 7185

3 tt«*Mk . frc.Zasendg.voraus,
C . Kleyer , Karlsruhe

Patenanwalt a. D.
Kriegsstr. 77 . Tel . 1303

_ Grosse

Kraiehgau

9.-n3urnm4

100 Zimmertüren
neu . 4 Füllungen , auch einsei zu 12.— Gvidmavk
» ro St « «» sofort lieferbar . 2007a

L. Griesinger» Baumaterialieu
vggenttei «. Telefon 3888 SarlSrnbe .

Dl THOMPSONS

5EIFEN -PULVER

trotz groß rer Waschkraffgarantier / unschädlich 1.

MILENA
dt« vollkommenste -

Zentrifuge
für Len Kletntter - und

Zieaenbalter . ku
K. Leussler ,

Durlaoh
Se »« svr .408. LammslrLS .

er
Osts « man .toertrv
moivdämWnA -
ftttterfAglidheiine *Blut und .

RraffnÄhrXaljPhosKaJ
Ai haben in allen

Apothekm»Drogerien

Lantwurst -»
billiger !

9 Pfb . lL Qual ., gemischtmit Mettwurst , Probe
Bonugsvr . setzt 12 .50 .*ei lischt . Rachn. frei Hau ».L. Winterichtnken , P . L.
» rat . A . Gioselbertf .UcUe « , 8i «uka . Heide .208* » Hdst . 2*- &L

«. 5,
885

0 .480
0 .260
0 .950

1.750
1.750
300
0 .230

0 .475 ]

2?.75
7.25
8 .75
8.87
5.12

14
1.9366
225
2.40
6.76

0.285

taatspapiere

5»loDt . Reiehmnleihe
4*/„ k. 18 .
SV. ’/oRetcbsanleihe .
3 % Reichs -Anleihe »
4' /«°/o D. IV u . V • >
4>/3"/„ D . VI—IX . .
i ' k ' k Dt . 1 . 4. 1924 . .
4*/0 Dt . Schutrgeb . »
4»/o dto . v . 1914 . -
Dt . Sparpr .
4*/oKona . v. 1914 • • •
3’/j °/o dto . . . . . .
3»/„ dto . .
4*/o Bad . Anlv . 01 •
5*/o dto . v . 06 tl 00 •
4*/o dto . v . 1919 . . .
8V, dto . abeest . - .
8‘/t dto. v . 02 n. 04 •
4% Bayr . Eiseub .Anl .
S' ltVo dto . . . . .
S»/,»/0 konf . 81 dto .
SV« dto konf . • • •
4Vt°/o Rum &n. 14 .

Banfcei
Badische Bank » •
Barmer Bankv . » »
Darmst &dter Bank
Deutschs Bank » »
Diskonto -Ges . • »
Dresdener Bank »
Fruikf . Metallbank
Uitteld . Kreditbank
Oest . Kreditanst . »
Rhein . Kreditbank
Rhein . Hypbk . » •
Sttdd . Diskonto » »
Westbank Frank ».
Wiener Bankv . » •
Württ . Notenbk . •

tndnstrlepaplere .
Haoae . 21
Nordd . IJoyd . 5
Brauerei Eichbaum • • 26
Adt Gebr . .
Adler & Oppenh . • •
Adler Kleyer . . . .
A. E. G. . . . . . .
Angle Gnano • • • •
Asehaffenb . Zellstoff
Badenia Weinheim »
Bad. Anilin n . S. • » •
Bad . Hasch . Durlach
Bergmann Elektro •
Bingwerke .
Blei n. Silber Brand .
Brown , Boveri »
Bitbring .
Gement Heidelberg »
Chem. Griesheim » •
Daimler Motoren • •
Dt. Eisenbandel » •
Dt . Gold u . Süber Seh .
Dt Verlag .
Dingler .
Dvekerhoff n Wtdm .
Euenw . Kaisers !. • -
Elberf . Farben • • •
Kiekt . Lieferung » »
El . Licht n . Kraft »
Eis. Bad . Wolle . . .
Kmag . .
RSHnger Maschinen •
Ettlinger Spinnerei »
Fohr Gebr . . . . . .
Felten n . Gnillanme -
Felnmeeb . Jetter » •
Frankf . Pokorny • •
Fnchs Waggon • •
Gans , Maine • • • •
Goldscbm . Th . • • •
Gritzner Manch . • • •
Grün n. Bilfinger » -
Haid u. Neu * • • • •
Hammersen • • • • ' •
Hanf Füssen • • • •
Heddernh . Kupfer -
Hoch u. Tief • • • •
HDcbster Farbw . • ■
Holzmann Phil . •
Holzverkohlung • • •
Hvdrometer . . . .

vom 7.
(in Proz .)

7. 5.
90 .80
0 .440
0220

0.96

1 .4
1.40 120
0 .250
0.205
0 .300

0.2.
0 .20 .470
0.390

- I 1 .5

2.2
81

1.9
8 .5

20 .76
16 .5

1 .5
14 ‘/s
10
11 .76
3A
1 .7
2 .9

9 .875
1125

3 .2
4 .5

1455

5 .25
3 .7

'

10 .75
0 .46.2

173
1 .25
6.12
9 .75
7 .90
4 .75
2. 1
1.8
1

*
85

255

03
0575

19.25
4-4

Maie

Jnafr • • • • • * • • •
JungbaDS Gebr . • ♦ • •
Kamine Kaisers ! . • • •
Karlsrub . Maschinen -
Klein n . Scfcänxlin • •
Knorr Heilbronn . • • *
Kons , Braun
Kranss n . Co» • • • ■ •
Krumm , Otto • • • • •
Lahmeyer • * • • • •
Lederfabr . Spier • • • •
Lndw . Walkmühle • •
Mainkraft • • • • • • •
Meernin . . • *
Metaliw . Knodfc • • • •>
Moenns Masciu • • • •
Motoren Dentx • • • •
Mot. Obenxreel * • • •
N.S.U. ^
Oieawerke • • • • • •
Peters Union . . . . .
Pf &ls . Näh Kayser • *
Reiniger Geb. u . Sch . •
Rhein . Blekt . .
Rhein . Metall .
Rhenania Aachen . . .
Rodberg . .
Rütgerswerke . . . .
Schünek & Oo . • • • •
Schnellr . Frankental • 4 .9
Scbnckert Nürnberg • 28
Schuh Rerneis . . . . 2 .5Rcbuhfabr . Herz . . . 3 .1Schulz Grünlack . • . 0 .600
Seil indust .Wölfl • • • . 5 .2
Sicheln . Oo . . 6.35
Siemens Halske • • • • 36 . 25
Sinaico * • • • • • • « 3 .5Südd . Drahtind . • ♦ • • 22
Stoeckicbt Gummi •
Trikotweb . Beaigh . •
Thüringer Lief , • • *
Uhren Furtwängter *
Vor. Dt. Oelfabr . • •
Voigt n . H&flner • • •
Volthom Kabel • • •
Wayö u. Frey tag • ♦
Wohlmuth • • • • •
Zellst . Waldhof . • «
Zschokkswerke r » •
Zocker Badische • •

, Frankenthal
„ Heilbronn •
„ Offstein * • •
„ Rheingau * •
„ Stuttgart • •

Berßwerke -Aletien .

3 .2üh

4JL
26

2j

oilg ;456j
W.
275

200

Bcroelius
Bochmner Guß . * • • •
Badems . . « • • • *
Dt.Lnxemburg • • •
Ksohweiler Bergw . • .
Gelsenkirchen • • ♦ •
Harpener • • • • • • •
Kali AschersWben • •
Kali Westeregoin . .
Mannesmannw . • • • •
Mansfelder • • • • « .
Oberschl . Eisenbahn •
Oberschi . (Caro ) • • • •
Phönix .
Rhein . Stahlw . • » * •
Riebeck Montan • • * .
Rombacher Hütte • • •
Salzw . Heilbronn • • «
Tellus Bergbau • • . •
Yer . König - u. Lanrah .

6 .95
45
1175
35 .4
65
42L
55
10 .4
15 .9
27

625
14 .75
16 .5
2375
2475
38
14 .6

5 .25

975
31 .6
59
364
48 .83
123
23

io| s
123 :
20 ;223 I
30 .»^11.2»
40 :

77 »
Freiverkehrs werte

Becker Kohle -
Benrmotoren • • •
Krügersbell Kali •
Lastauto . w
Rastatter Waggon - - — 33

Wertbest . Anleihen
in Mark je Tonne bezw. Stüde.

Badenw Kohlen - »
Sichs . Kohlen . » -
PreufS. Kali . » »
Preuß . Roggen . * •
Hess . Brannk .R. • •
Mannb . Braunkohlen
Südd . Festwerte •
S&ohs . Roggen • •

8 .3
LI

15 1.1»

Unnotlerte Werte :
Wir ' , Torbörslich KMof TtrtSfllJ

in Billionen Mk . pro 1000
Adler Kali . .
Api . . . . .
Bad. Hotorlokomotivwerke
Baldur . .
Becker Kohle
Becker Stahl
Benz . . .
Brown Boveri .
Gontlnentale Holzverwertg
Deutsche Lastauto
Deutsche Petroleum
Germania Linoleum
Griiidl «r Zigarren
Croßkraftwurke Württbg
Hansa Lloyd
Heldburg Vorzugs-Aktien
Itterkraftwerke
Kabel Rheydt .
Kammerkirsch .
Karstadt . . .
Knorr . . .
Krügershall . . . .
Landeswirtschaftsstelle
Melliand Chem. . .Meuerer SpritzmetaU
Moninger Brauer «!

Wir waren ▼orbör»Beh
in Billionen Mk, pro 10CP*

120 IOffenburger Spinnerei . .
43 I Pax , Indust . u. Hdl . A.-G.

- j Petersburger Intern . . .
3 .6 Rastatter Waggon . . .“ Rodi u. Wienenberger . .

Russeabank . . . .
Schnyag . . » .
Sichel . . . . . . .
Sloman . • • %. .
Tabakbandel . . . . .
Teichgräber . . • . . .
Textil Meyer . . .
Turbo Motoren Stuttgart
Ufa . .
Zuokerwaren Speck . .
Wertbeständ . Anlag*
5°/oBadLKohlenweTtanleihe
6 ”/oMannh Kohlenwt .-Anl .
7 a/0S&chs . Braunkwt .-Anl .
5°/o Rh .-Main-Don .»Goldanl .
5 °/oNeckarwerke Goldanl
5°/ePreU9S. Kalianl . 100 kg
5°/0 Sachs . Roggw .Anl . Ztr .
5°/«Südd . F'6stwertbaiikOblI

33 6% Freibarger Holiwert -
anleihe pro Festmeter

IS 51
In sonstigen unnotierten Werten sind wir stets kulant Käufer und Yerk &oW*

Karlsruhe O CIam «! Telefon ; 22
Iarl-fri«Ä &. 2fi 03Gl <X LlbllO 236 , 429 .
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65 MW Drei Wen Ml ier deo Min!
Roman von Erica Vrnpe-Lörch« .

(W. Kortsetznna.) (Raddruck verboten.)
Dietwart neigte sich etwa» zu Melufiu , herab und ergriff ihr«

Rechte. Sein Gesicht war ernst, bewölkt, ohne inn ^ « Glückseligkeit :
»Dielnfin, warum haben stch Deine Gefühle M mir gewandelt ?"

Li« sah an ihm vorbei au« dem Fenster und zuckt« in« Achseln.
»Ech . ich n» *ft ja . ffi» ijt schrecklich für Dich , »atz Du Deine Hand
«ivgebützt haftl "

Gr preßte di« Lippen aufeinander . Dann lieh « ehre Hand
langsam herabgleiten und trat «inen Schritt zurück. „Gin Mann will
b»i, Mitleid haben, Melusin« I Ich müßte mir selbst leid tun , wenn
ich nicht» mehr in Deinen Gefühlen besäße , als Mitleid !"

Sonderbar — Schwester Wendula fiel ihm in diesem Moment
diu! Me ganz ander « hatte st« damals droben im französischen
Lazarett mit ihm über den Verlust seiner Hand gesprochen.

Draußen begann der Motor de» Kraftwagens zu surren und zu
rasseht. Der Chauffeur lenkte den Wagen langsam von der Garage
aus dem Hofe durch die Ginfahrt auf die Straße . Abermals tat
Dietrvart einen Schritt ins Zimmer zurück Sein Benehmen trug über
all seinem niedergerungenen Schmerz jetzt etwas Förmliches . „Ich
höre, Euer Auto fährt vor , Melusine. Du wirst jetzt mit Deiner Mut¬
ier ins Schloß hinausfahren . Laß Dich nicht durch meine Anwesen¬
heit abhalten . Vielleicht ist es bester , wir sehen unsere Unterhaltung
Wi heut« nicht weiter fort . Es liegt Fremdes zwischen uns beiden.

"

War es aufsteigender Trotz in ihr , weil er so fest und männlich
sprach , so vollkommen beherrscht und ohne Bitten und Betteln um
'ht« Zuneigung , war e» ihr eigener Wunsch , einer unerquicklichen
Momentanen Situation «in Ende zu bereiten , oder war es etwas
^ ie niedergehaltene Scham , daß sie jetzt den Kopf zustimmend neigte,
und dann auf die Tür des Nebenzimmers zuschritt , um der Mutter
suzurufen , der Chauffeur sei eben vorgefahren !

Die Baronin und Raymund traten ein. Sofort bemerkten beide
o>e frostige Haltung des Brautpares , beide mit stiller Bekümmernis .

Naymund schritt auf den Freund zu : „Nun bleibe Du noch bei
urir, Dielwart I Wir haben uns ja eine Menge gegenseitig zu er-
Ahlen. Nicht viel Erfreuliches unter diesen Zeiten. — Und Du,
Melusine, Du fährst jetzt mit de : Mutter zur Grandmama !"

Er verfolgte die Verabschiedung des Brautpaares . So ernst
hatte er den Freund lange nicht mehr gesehen , ihn kaum so gekannt.
Mit vollendeter Ritterlichkeit küßte Dietwart erst der Baronin die
Hand , dann der Braut . Dann sah er Melusine nach , wie sie unmittel »
bar hinter ihrer Mutter der Tür zuschritt . Er wartete , ob sie sich
einmal zu ihm herumwenden würde. Ein einziges Mal . Um durch
einen stummen Blick wenigstens noch ein warmes Gefühl ,u ihm zu
offenbaren . Doch er wartete , «r sehnte sich vergebens.

Als draußen der Motor ansetzte und das Gefährt leise davon¬
glitt , trat Raymund auf den Freund .zu und legte ihm die Hand auf
di« Schulter . „Was ha!t es zwischen Euch beiden gegeben? Du weißt ,
wie nahe ich Dir stehe, Dietwart , es ist nicht undelikate Neugierde.

"
Die Züge von Dietwart waren verzerrt . Er reckte sich wieder auf,

als müste er unter einer Beklemmung Lust schöpfen : „Was es zwi¬
schen uns beiden gegeben hat ? Undefinierbares !"

Rach einer Weile fragte Raymund weiter : „Glaubst Du , drß
es in den ganzen politischen Zuständen hier mit begründet liegt ?"

Dar Freund zuckte die Achseln. „Vielleicht. Aber vielleicht sind
e» auch rein persönliche Empfindungen. Ich habe damals , als ich
Melusine in Frankreich bei ihrem Besuch in der Etappe vom Bahn¬
hof abholte , gefühlt, wie meine Verstümmelung sie betroffen hat ! Dazu
kam vielleicht, weil sie diesmal nicht den fröhlichen Tänzer fand , wie
einst auf unseren Bällen . Ich sah schlecht nach meiner schweren Ver¬
wunderung und Krankheit aus . Die Uniform saß mir nach der starken
Abmagerung ungünstig. Ich war durch die bedrohlichen Nachrichten
von der Front innerlich betroffen und zerrissen über all die aufftei-
genden ungünstigen Möglichkeiten für unsere Sache .

"

Raymund schritt auf dem Teppich auf und ab . „Es wäre eine
wenig vornehme Gesinnung. Aber Du magst nicht unrecht haben ,
Dietwart , bei Frauen , besonders bei jungen Mädchen, spielt das
alles je eine große Roll« ! Und Gefühle lassen sich nicht komman-
e ' c .' - n Vielleicht ist es auch eine Stimmung , voriibergcht Laßt
ih ' Zeit '"

*
Da die Anwesenheit von Alceste , der den Wagen gleichfalls be¬

stiegen hatte , der Baronin Reserve auferlegte , und sie die Tochter
in seiner Gegenwart nicht nach der frostigen und förmlichen Verab¬
schiedung vom Verlobten fragen wollte , wurde dennoch das Verhält¬
nis von Melusine zu Dietwart von Schätzer der Mittelpunkt der
Unterhaltung .

Obgleich das Auto in glatter , sicherer Fahrt schnell durch die
Sttaßen und aus der Stadt hinausfuhr , war es doch ein gutes Stück

Weges und Alceste wollte die Gelegenheit benutzen , der Tante und
Kusine unter sechs Augen seine Ansicht zu sagen, um sie umzustimmen.

„Es ist mir vollkomen unverständlich, Tante Helen« , wie D»
auch jetzt noch die Beziehungen von Melusine zu diesem Deutsche«
sanktionieren kannst "

, platzte er in sejner leidenschaftlichen Art
heraus . Die Baronin sah ihn ruhig an : „Ich habe seinerzeit mein»
Einwilligung zu der Verlobung gegeben. E- liegt jetzt nicht der
geringste Grund gegen Dietwart vor , mein Wort rückgängig z«
machen .

"

Jetzt wandte er sich an seine Kusine direkt : „Ich muß sagen,Melusine, ich hätte Dir mehr — wie soll ich sagen ? — mehr nationale »
Ecstihl zugetraut ! Gott , damals mit 18 Jahren warkt Du ein blut«
junges Ding , das sich in einen so eleganten Tänzer verlieben konnte.Und standesgemäß war solch hohe Beamrenfamilie schließlich an undiür sich auch — Aber ietzr wo wir im Lende mit allen Deutschen
fertig find , — mit allem Deutschen , wo es nur eine Frage der Zeit
ist , daß die Deutschen mittler samt und sonders aus dem Lande hinan«und über den Rhein müssest — ?"

Sein Spott verwundete Melusine gerade in ihrer ftisch aufg«
wühlten Stimmung doppelt scharf. Er riß plötzlich und mit schonungr ^
loser Hand den Schleier von einem Bilde weg , das sie sich bisher kau«
selbst zu enthüllen gewagt. Deswegen entgegenet« sie mit einer
Heftigkeit, die er noch nicht an ihr wahrgenommen , und welch« ah -i
stach gegen die einstige reizende, amüsante, tändelnde Kratzbürstigkeit,
mit der sie früher seine Anzapfungen pariert hatte :

„Ich werde da» tun , — was — was meinen Gefühlen
entspricht!" —

Als man draußen im Schlosse angelangt , gab es ganz ander«.
Dinge zu besprechen , und das war Melusine lieb . Ihre Verlobung mit
Dietwart ward seinerzeit der alten Dame mitgeteilt . Sie hatte in
ihrer selbstbehorrschten Art jeden Einspruch unterdrückt. Hatte aber
auch sie nicht überwinden können , ihrer Enkelin Glück zu dieser Wahl
zu wünschen . Und während der ganzen Dauer des Krieges war nt«
der Name Dietwarts mit einer Frage oder Erwägung über ihr»
Lippen gekommen .

Jetzt aber schien es , als ob neues Leben, neue Kraft in d»n
Greifenkörper stieg , seit ihr Enkel Alceste ihr so

'
hoffnungsftohe Nach¬

richten brachte. Sonst war ihre Tochter Helen« bei ihren allwöchent¬
lichen Besuchen die Hauptperson gewesen und man hatte allerlei!
Dinge zwischen Mutter und Tochter zu besprechen gehabt. Ru« te
herrschte Alceste fast vollkommen die Unterhaltung .

- (Fortsetzung folgt .)

vor aufiergewöhulicheu Geldknappheit Rechnung tragend , di « sehr stark die Fabrikation in Offenbach erschwert ,
haben wir uns entschlossen,um mehr Barmittel hereinzubekommen , einen 10 tägigen Sonde 'rvorkauf zu veranstalten .

Wir bieten dlesesmal wledor Außergewöhnliche » und gewähren außerdem einen

»ui alle Waren , der an der Kasse in Abzug gebracht wird . Machen Sie von diesem Ausnahme -Angebot reichlich
Qebrauch . Diese Gelegenheit kommt sobald nicht wieder . Sie finden bei uns in unerreichter Auswahl :

Damantasohen — Beauchstaaohen — Brlaftasohen — Portemonnaies —1 Aktenmappen — Sohul -
ranzen — Coupeekoffor ln Leder u . Hartplatten — Relsehandtasohon . Koffer mit Einrichtung u. s . w-

Der Sonderverkauf ist festgesetzt vom 7. Mai bis einschlieGlichl7. Mai.

Karlsruhe « nur KalserstraBe 203 , I — Kein Laden — deshalb schon billiger.

Kein Reissen mehr! Zn3VMinuten
Reissweg !

wtiffamfi * » teS Mittel «egen Rbeumatis »
»^ / „ Unteblbarer Erfolg . Bon der Medlzlual »
2 ' ' S * * « de » «twmalia «» Proust .

»ao mu , usnaroe - sneoennse u . wtnano :^pezlalttSlenhaus Leopold Fiebig
StiUtati I. Bade « . 18780

Rifmüller
Piano * Flügel

Harmonium
Streift * und Zupfinstrumente

Vorzügliche Qualität .

Auf Wunsch Teilzahlung .

^ Bitmüller ASohn A .-G .
Zweigniederlassung : Karlsruhe I. B.

^ aiserstr . 167, I . Telefon 1073.

Mathis-s«
wieder vromvt in allen Tvv «n Iteferbar .

^
«lliche Preise bedeutend herabgesetzt,

^ lchkeile fiir alle Mathis-Typen ab Lager .
Dienst & Lochner , G . m. b. K.

Auburg (Bad .) . Tel. 47«. T.-A. Dito
l^ ^ neral -Bertreter für Mittel - und Südbaden .

Ihr Paßbild -
nur tm Pbotoar . Atellrr
Katserst . 8N.Etna . Adle« ».

Für BenMapellen
'

Reichhaltiges La«er in
Salon- Orchester-Musik
T»T»n-F«ntasien n . a.m.

Notenständer
pro Stück 3 . — Mk .

Fritz Müller ,
MusItalien -Handlang,

Karlsruhe ,
K&iserstr ., Eoke Wald-

str &Be.
Versand nach auswärts

prompt. 7596

Gin«, Zweispännerand
Kuhmäher

«mvfteblt ab Lager

K. Leussler ,
Durlach 7886

Kernsvr .408 , Larnnistr .8».

Sartenbcfiöct!
Zur Schneckenverttlgung
verlang . Sie beute schon

Zu baden in allen Drog .,Samenbandlungen und
einschlägigen « elchiiften.Beneralnertrirb :
Edmund Eberhard »« «tUntl i. B.Schliehfach 70. 1858 a

Wanzentod
Mer wirkend , erhältlich .

Ungeziefer
vernichtet radikal

F . HBllstern . Herren »
ftrah « 5 u . RuitSftr . 10.

Rieh . Kittel
Uhrmachermeister

KARLSRUHE
ix ItiötgartiB 1» BaapftatoM
BöaanaaaoaaaDoaDiBH

Men . SolS-
andSilSerwaren

Orösstes Lager am Platze
in modernen

Zimmer ' Uhren
Ml iniiiifiiimitiifiiiiii w miminitiii

Haus -Ütiren
ungeheizt und gebeizt, in
allen Farben nach Wunsch
fit . Gongsclilltge

Weetminster m
nnr Qualitätsware .
Zeitgemäße Preise .

Besichtigung meiner Aus¬
stellungen ohne Kaufzwang.

Reparatur-W erkStätte.
Telephon Nr . 8540 .

Formobstschnitt ,
Obstbaumvilege und Schnitt der Ziersträucher ,
sowie Neuanleaen und dauernde Jnstandbaltung
von Ziergärten übernimmt die « « . auSwärt ».

Paul Bardenwerper. « 8&SS.
*

taxl&rttfte i. B. — yernfvrecher 1087.
«schritten bitte ich genau adretNcren :

nnr Postschlleßlaeh 4 . 1879a

(Sin 6«0b**«s Bosten
billiger Tapete «

wird abgegeben . — Kür
Architekten , StedlungS »
bauten . Raugenofsen -
schatten, Bauherren re.
günstige Gelegenbeit »»
EngroS -Pretsen . Abgabe
nur Ballenwets «. 6186
H>Duraub , DouglaSst .26,

Trotz der billigen Preise
gewähre Ich vom 7 .—15. Mal

n Sünder-Rabatt
auf Gardinen jeder Art

sowie auf Tischdecken .
Etagen - Geschäft

Spezial-Geschäft für Gardinen
Adlerstraße 1, II .

7M»

PELZ - WERKSTKTTE
Kaiaeratr. 94 Georg KumDf Kaiaaratr. 94
neb . W»r»nh. netz Doogf. Mt™« . Nr. 8 -ob. War» «. TMz

•mpfUhtt «teil ix MB«

I
Neuarbetten n Umfinderungen m Reparaturen
Mfintel u Jacken und sfimtllchen Pelzen

| ailltgat. Baraehnung Frempt. Ltofermg
| Mod . II. • ingotroflon
1 -I- Grosse Auswahl in Mäntel , Jacken und Petz-Garnituren
iiiiiiMiffliiiasiiiwmmiiiiiiwiiwiiMiBMiiiiiiimiiwiwroiiimiiiiHiiiiiiiwiWBSiiuiii iaiwiiiiiiii iw i sa isiiii iiiwii

fQ *

VORTEILHAFTESTE
ZIERDE FOR JEDEN LADENTISCH

SOFORTIGE , HAARGENAUE GEWICHTSANGABE
GRÖSSTES ABLESEFELD

DOPPELSEITIGE SKALA VON 5 ZU 5 GR. GETEILT
BILLIGSTER PREIS

DEUTSCHES FABRIKAT KSt

SCHNELLWAAGE „ RAPID “

FÖR 1 kg TRAGKRAFT KOSTET 200 MARK
m 5 h n n

10
275
300
350
400

GEEICHT. 2 D . R . P. ANGEM . ZUVERLÄSSIG

ALLEIN - VERKAUF :
KK )H GUSTAV PETERS

INGENIEUR
+ % GRAF RHENA - STRASSE 14

» . 500Kapital ?,«««»
tu « » Mfüouita « eben, sucht stchere Sri « . «» ZtnSfuh u . erstkL Sich«».

tätig .
. « ab. Prell « '

ZtnStuh u . erstkl. Sil
beit g«s» ch>L

Angeb . unt . Ar . 81S807
an die » Badische.Presl «?
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Eingetroffen:
Ein weiterer

Waggon
spanische

Blul -
' rMiflfii

(Murcia )

Stück 14 Pfg .
10

Stück 1.35
— 7984

Stück 10 Pfg .
10

Stück 95 Psg .

Trunksucht
tft heilbar . Berbesserte «
wirklich unschädl . Mittel
„ W«S" . „ « 782

« onMootc 50,
Poftschltetzfach 141.

^ Müfjtter
izerleab . Gtckll«.
Knochenmüblen

- lief . Geflügel -
chos in Mergentbetm 258.
Katalog frei . Ä1778

1900 G .-M .
knrzsrtslig ^ auSzuIelben .
ZtnS - uud StcherbeitSan -
geböte unter Nr . BI8299
an die » Badische Presse .

Teilhaber (in)
tätig , für sehr aut geben-
bei Lebensmittelgeschäft
gesucht. Einlage 800 btS
1000 je . Gest. Angebote
« nt . Nr . 8814128 an die
. « adtiche Presse ' .

Kleiderstoffe
Donegal 495
Noppenstoff für Sport- und tMi
Reisekostüme 130 cm br . m

Kostiimstoff
kariert , ISO cm breit Mtr.

Homespun
reine Wolle, 180 cm br ., Mtr.

Manchester
(Cord-Samt ), für Sport- und
Knabenanzüge . . Mtr.

Rockstreifen
reine Wolle, aparte Must, m

Streifen u . Karos
für Kleider u . Röcke Mtr.

besonders preiswert !

Große Auswahl

aparter Neuheiten
in Prottö , Wollmousseline

und Voile .

Trikotagen
Herrenhemden
imit . Macco . . . 4 .50 3"
Herrenhosen
imit. Macco . 365
Herren -Unterjacken
Maccofarbig . . . 3 .40 2"
Damen -Hemdhosen
weiß gestickt, mit Träger

Damen-Schlupfhosen
rhöne Farben . . . . ^

65

DameneSchlupfhosen
aus feiner Kunstseide . 590
Herren -Garnituren
weiß u . bunt , Hose u . Jacke 65#

Damen-Sportwesten
reine Wolle . 16 .50 r

m
3

Jumper , aus schwerer
Kunstseide , in viel, apart .
Farben u . mod . Ausführg .

Voile-Blusen
sehr schöne Machart , run¬
der Ausschnitt , Halbärmel
Sommer -Kleider
Voile mit Einsätzen . . .
Frotte-Kleider
in aparten Mustern und
guten Qualitäten . von
Frottö-Röcke
gestr .u .weiß, mod .Must. von

Cheviot »K ! eEd

11reine Wolle, m.
farbig. Stickerei
fesche Form . .

75

150

470

»5V

150

500

Apachen -Tücher
in großer .Auswahl .

Kleid
reine Wolle. _
mod .Farben ,
eleg . Verarb. Ä ■

Putz «Abteilung
Damen-Hüte ans modernem Strohstoff
Garnierte Kinder-Hiite aus Borden genäht

Cord-Samt
für Haus -, Straßen - und
Kinder-Kleider . . . Mtr.
Seidentrikot
meliert , 140 cm br . . Mtr.
Waschseide
80 cm br. , mod . Streifen für
Sportblus . u . Herrenwäsche

Crepe marocain
in den neuesten Mustern.

Meter 13 .50

Crepe marocain .
ca. 100 breit , schwarz , Jmarine , braun eie. . Mtr.

J

Crepe Georgette
die große Mode, in vielen
Farben . . . Mtr. U .SO
Taffet
ca . 85/90 cm br ., einfarbig
und changiert Mtr. 11 .50
Rohseide
Original-Schantung , für
Blusen und Kleider von

Seide
in großer Auswahl

Schuhwaren
Damen-Halbschuhe S50
mit Lackkappe . . Paar V
Damen-Schnür - und C90
Spangenschuhe . . U
Schnürschuhe Q75
braun Chevreaux . . , O
Herrenstiefel u . Halb- -f 4 90
SChuhe , Rahm .Arb., 14.50 -N

Herren -Halbschuhe -4 E75
br ., mod . Formen 17 .50 HO

7882

Kinder - Stiefel
schwarz u . färb , in groß. Auswahl

Ein weiterer
Waggon
Neue

egypktsche
7931

Pfg -

fertigt schnellstens ntfj;Plakate . Preis - #. D «k<rationsschilder, bei best«'
u . billigster AuSsübruAtAnaed . unt . Nr . « 142>>

die » Badische Prell ?-'
739

« uf

Herr in rntta . I . f«
mx ftwearf . Unterchat irr
orten . Gcdankenanstou
m. leiben« . Dame . gl«L
welch . MterS , , w . sp4-

Heirat.
vmrsch « . <£QMfg

Jfc . off . unt . Jp2002a a . ty. JBafc. Vi.
Äeirat !

®«6 8tL
u . schöner .tüchtig t. HanSb -,
katch . Herrn in
Sfellg .. End « 40, ken
in lernen , «weck» Helr
Angebot « u . Nr . Bl

die »Bad .an . » reff« '

Seirats-Sesüch.^Unterer Beaanter %« tagtSdteust, 97 » «
Witwer ohne
«t>.. mcht ffrÄuBet» >2Atter von 25- R ?k>0*5

»octs Ibfttwr "
tnen »u lernen ,nicht ausvelchl .)

«wechlo» .
" '

gesichert und
leert, «nt. Nr . _ _ _«. d. .» ad. « teuf er»

Jagd -
Verpachtung.

Dt « Ausübung Ser Jagd
auf Gemarkung » «»« >
»lugeu . Amt Kehl , tm
ylächenmah von 442 Hektar ,

wird am Mittwoch, den 81. Mat 1924 , nachmit¬
tags 3 Uhr auf dem Rathause chter aus weiter«
8 Jachre össeutlich versteigert. Ms Meter werden
nur solche Personen zugclassen. welche un Besitze
eines Jagdpasses sind ; oder durch ein schriftliches
Zeugnis der zuständigen Behörde Nachweisen , das)
gegen dip Erteilung dcS JagdpasteS , ein Bedenken
nicht obwaltet . Dte Steigerer und Bürgen müssen
« ine büraermetsteramtlich bealaubiate BciLelnt -
gung vorweisen , daß sie zahlungssiitzig sind .

Jagdltedhaber werden sremrdlichst eingeladen .
Der Gemeinderat . 1994a

Z t m v f e r . Bürgermeister .

Iagd -
verpachlung.

ä Die Gemeind « Jcheudei « '
Amt Labr in Baden , ver¬
steigert am Donnerstag ,
den 15. Mai d. I .. nach »

«rlttaaS 1 Uhr , im Rathau » die Ausübung der
Jagd aus ihrer Gemarkung und »war Distrikt II,III u . IV . umsasicnd 850 ba Wald und 909 ha Seift ,
für die Nestvachtzeit bi» 81 . Januar 1929 .

Bedingungen können aus dem Ratbause ein -
geseben werden .

Ichenheim , den 80 Avril 1924 .Der Gemeinde »«»«. 2028»

Srvealeranzüge» Prima Macco
ssir 2—8 8—4 4 —5 5—7 7—8 Jahre

! OS> 3.50 ZM 535 £ 55 « k.
Kinder-Sroealer. , reine Wolle ,

Gr . 45 50 55 00 70
3-30 4.00 4.70

Kerren-Zephirhem- en ,
2 Kragen u . Doppelmanschetten

0.10 Mk

7,50
5 .00

5-50
mit

je
Sporlslutzen . reine Wolle mit

Kub . sehr solid . . . . Paar Je
Kerrenoberhem - err » Tunor _ —

wie Rohseide . 2 Kragen . Doppel - 1
Manschetten . Je

M . Böcke !
Kurz -, Weih » und Wollwaren

23 Leopoldstr . 23
aegenüber der Dtakonisienktrche . V13807

Empfehle mein ' 2008
reichhaltiges Lager

In feinen

Solinger Stahlwaren
wie Taschenmesser , Tlschbesteeke .Scheren , Alpacabestecke und meine
la Rasiermesser eltf . Fabrikation ,sfimtllche Raslerntenslllen

Hcii . Tintelott
Tel. 4182 •: Baälirnimerliolilsclilillerei: Jtmallonstr.43

in größter Auswahl sind die Süßig¬
keiten des Feinschmeckers.

Otto Schwarz
Konditorei u . Kaffee, Karlstr. 49 a.

Filiale Kaiserstr . 215
gegenüber dem Moninger .

O. S . Telephon 5647 . g 8

1

Vau -Ha -Cee
entfernt jedes Htthnerauge
Hornhant und Warze

Im Nn ! A752
Uaberall • rhSItllcb .

Mciie Fabrik
G. m . b . H,

Freiburg !. Br .

Empfehle :

Weißwein
22er Weißwein . per Liter 1 .20 j (
SL Martiner . . „ 1 .40 „
Birkweilerer , . . . , . » , 1 .60 „

Rotwein
Alter Rotwein . per Liter 1 .20 jt
Dtirkheimer Feuerberg . . , „ 1.40 „

Dessertwein
Prima Malaga . per Liter 3.60 „

— — Lieferung frei Haus . — —

Johann Schmidt
Kleinverkauf von Wein und Spirituosen ,

Kronenstr . 54 Telefon 4090 .

GeiegenHeitskaus!
50 61. Mkm -SAelbiiiMm
fabrikneue Qualitätsware , mit allem Zubehör ,wett unterm Preis verkäuflich Angebote unterNr . « 14824 an di« » Bad . Press« .

-£±±±±±±±±±±±±±fc±±±±±±± . zrrrrsA

kiir den FrfihjahrsbedarE !
1011: und Elamlne:6arnil.

per Garnitur von Mk. 18. an

Nadpaso - RongpeO-Garaif.
Garnitur von Mk. 16.— anper

Tüllu. fianögpbeifsSfores
Mk. 8.— bis Mk. 300.—von

TSIh u. HaOras^Sfuihwape
in modernen Dessins .

Rouleaux- Copepu.Damaff e
VepandanMisenleinen

Von unseren ‘

Neuerwerbungen
in

l =fßDPi
lllltlllllllllllllllllltllltllllfllllllltlllltll

ist die erste Sendung
eingetroffen ,

bestehend in einer Partie
ausgesucht feiner

IHiiiiillilllllllllllliillllliiiiimiiiiiii
zu sehr vorteilhaftem

Preis.

Dcalsdic '
IcppitlK,

nur beste Qualitäten,

Ent- db9 Cocos-Ceppldie
ln allen Größen.

Bettvorlagen
ln versch * Preislagen .

RollcflHwe I. BoOcntelig
in aparten Mustern.

Läuferstoffe
ln

Haargarn und Velour.
7908

Dreyfuß & Siegel
Q. m . b. H.

Kaiserstr. 197. i
Sciip &Uoitluij

Wilhelm Kauer ,
Edenkvben .

Quaükälsweine» Äonsumweine
weih und rol . « 14240

Wir bieten an . solange Vorrat reicht :

Pkimil Limburgerkäse
zum Preise von — .60 Je per Psd . 7899
Wische Innöiu . hauptWossenschast eG. m . b. H.
Abteilnna Molkereivrodnkte — Lanterberasir . 3 .
Beste BezuaSauelle s . Kantinen n . Wiederverkäuier .

Gesabrener

Grade - Wagen U
zwei Zylinder , zu kaufen gesucht .

Angebote mit Beschreibung und Preis unter
« 14214 an die »Badische Presse ".

sind Kungenleiöen ÄÄw heilbar}
Verlangen Sie kostenl . San .-Rat Dr. Welse ’« au «-

führi . Druckschrift hierüber . A1194
Dr . Hugo Caro . G . m . b. H ., Berlin -Steglitz 65 .

Ellern
di « ibr « 14—19iäbrtg . Söhne zu aedteaener , « ruft -
balter Weiterer,iebung und zur Erlernung der

französischen Sprache
in interne Handel »- und Bankschule der wefschen
Schweiz vfazteren wollen , verlangen Prospekte
durch Postfach 6441, ReuchLtel . « 1295

Direktor von deutscher Hochschule promoviert .

Miran OerLebMMillelbmlhe
Besitzer eine » GeschäftSdauseS au verkehrsreicher
mittelbadiicher Station , mit groben Lagerräumen .Keller und vrenneret , sucht Uederuatme einer

oder $
eines l ttlHttS.

Eventl . BsteMguu « an solidem , rentabl . Unter¬
nehmen . Gell . Offerten unter Nr . 2084a an dt«
Bad . Presse".

| Feinster

QMlM
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